
Information 
Wegen einer internen Veranstaltung 
bleiben das Rathaus und die Wolfegg 
Information am Freitag, 27. Oktober 
2023 ab 10 Uhr geschlossen. Wir bit-
ten um Ihr Verständnis. 

Bekanntgaben und Beschlüsse 
aus der Sitzung des Gemeinde-
rats am 16. Oktober 2023  
TOP 1: Bekanntgaben 
 Vernissage „Kunst im Rathaus“ 
 Die Vernissage findet am 10.11.2023, 

19.00 Uhr im Rathaus statt. Hierzu 

ergeht herzliche Einladung an alle 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte. 

  
 Programmvorstellung der Wolfegger 

Wintermusik 
 Am kommenden Freitag, 20.10.2023, 

18.00 Uhr findet die Programmvorstel-
lung der Wolfegger Wintermusik statt. 
Um 18.00 Uhr beginnt die Veranstal-
tung mit einer Ortsführung durch Franz 
Frick, der Treffpunkt ist an der Kreis-
sparkasse und gegen 19.00 Uhr wird 
Frau Barbara Doll in der Orangerie das 
Programm für die Wintermusik vor-
stellen. Auch hierzu ergeht herzliche 
Einladung an die Damen und Herren 
Gemeinderäte. 

  

 Bürgerinformationsveranstaltung zum 
Thema Windpark im Alttanner Wald 

 Am 29.09.2023 fand die Bürgerinformation 
zum geplanten Windpark im Alttanner 
Wald in der Orangerie statt. Den interes-
sierten BürgerInnen wurden an verschie-
denen Ständen die einzelnen Themen wie 
geplante Standorte, Abstände zur Wohn-
bebauung, Lärm emissionen etc. erklärt. 

 Insgesamt haben 25 Personen von dem 
Angebot Gebrauch gemacht. 

  
 Wochenmarkt in Wolfegg eröffnet 
 Am 05.10.2023 konnte bei bestem Wet-

ter der Wolfegger Wochenmarkt eröff-
nen werden. Der Markt ist sehr gut 
angelaufen. Die Hoffnung ist, dass der 
Mark auch zukünftig viele Besucherin-
nen und Besucher haben wird. 
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Vielfalt erleben. Genießen.

jeden Donnerstag 
von 15 - 18 Uhr auf 
dem Rathausplatz 

Unsere Arbeit, unsere Leidenschaft, 
unsere Vision 
Die Fruchtbarkeit unseres Bodens ist 
die Lebensgrundlage für alle Lebe-
wesen unserer Erde, auch für uns  
Menschen. Unser höchstes Ziel ist also 
- neben der Produktion von gesunden 
und schmackhaften Gemüsesorten - 
der Aufbau des Bodens um auch in 
Zukunft und für unsere Nachkommen 
eine fruchtbare Erde zu hinterlassen.  

 

        Bernie‘s Beste 

    Biogärtnerei Schauwies 

„Bernie“ ist zwischenzeitlich eine  
feste Größe im regionalen 

„Bratwurstbereich“. Hergestellt nach 
traditionellem Rezept und bester 

Fleischqualität bietet „Bernie“ mit  
seinem Food-Bike original Thüringer 

Rostbratwürste aus dem Hause  
Aschara an. Mit oder ohne BORN-

Senf ist „Bernie‘s Beste“ Thüringer 
immer ein Genuss.  
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	 Besuch des Gemeinderats in der 
Unterkunft für Geflüchtete im Schloss 
Neutann 

	 Am 04.10.2023 besuchten Mitglieder 
des Gemeinderates und der Verwal­
tung die Unterkunft für Geflüchtete im 
Schloss Neutann. Hierbei wurden sie 
vom Wohnheimverwalter des Landrats­
amts Peter Maier, sowie dem Einrich­
tungsleiter der Malteser, Herrn Andreas 
Bücheler begleitet und erhielten Einbli­
cke in den Alltag der geflüchteten Men­
schen, sowie die Organisation rund um 
die Unterkunft und die Herausforde­
rungen, die sämtliche Akteure tagtäg­
lich bewältigen. Das Schloss Neutann 
ist eine Selbstversorgerunterkunft, 
das bedeutet, dass die Menschen dort 
selbst kochen und ihren Alltag größt­
möglich selbst gestalten mit der Unter­
stützung der Malteser vor Ort. Auf drei 
Ebenen können bis zu 100 Menschen 
untergebracht werden, vergleichbar 
mit einer Jugendherberge leben im 
Schnitt vier Menschen jeweils in einem 
Zimmer und je zwei Zimmer verbindet 
ein gemeinsames Bad. Pro Stockwerk 
gibt es eine gemeinschaftlich genutzte 
Küche. Bis zu sechs Monate werden die 
Menschen dort untergebracht, bis sie 
in die Anschlussunterbringung in die 
Gemeinden verteilt werden. 

  
TOP 2: Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
Bauausschusssitzung 
Auf das Beschlussprotokoll zum Bauausschuss 
im Ratsinformationssystem wird verwiesen. 
  
TOP 3: Einwohnerfragestunde 
Eine Bürgerin lobt sehr den Wochenmarkt 
und die beteiligten Akteure und hofft, dass 
er weiterhin rege genutzt wird. So hat auch 
der Rathausvorplatz eine größere Akzep­
tanz bei Kritikern. 
  
Eine Bürgerin bezieht sich auf das Bau­
gebiet und die Möglichkeit dort ein Tiny-
House-Grundstück zu erwerben. Sie geht 
davon aus, dass Tiny-Häuser nur mobil sind 
und nicht zwingend klein. Sie möchte wis­
sen, ob die dann auch ein richtiges Grund­
stück benötigen und wie es mit dem 
Bauzwang auf diesen Grundstücken ist. 
Sie denkt, dass man die Grundstücke lie­
ber an Bauträger verkaufen sollte und dann 
Reihenhäuser bauen lässt. Bei einem Tiny 
House hat man zudem keinen Platz, auch 
der nötige Stauraum wäre nicht vorhan­
den, das würde zur Vermüllung des Grund­
stücks beitragen. 
  
Bürgermeister Müller gibt zu, dass das 
Thema Tiny House auch für die Gemeinde 
Neuland ist. Mehrheitlich wurde im 
Gemeinderat beschlossen, dass man dafür 
Bauplätze schaffen soll. Die Grundstücke 
hierfür haben eine Größe von ca. 220 – 
330 m². Im Neubaugebiet Haselweg gibt 
es drei solcher Grundstücke, welchen auch 

drei Parkplätze zugeordnet sind. Die Tiny 
Houses sind grundsätzlich auch möglich 
fest zu verbauen. Man will den Menschen 
ermöglichen, so zu bauen und zu leben 
wie sie es möchten. Es kam heute schon 
eine Anfrage zu einem Bauplatz für ein Tiny 
House über Baupilot an. Zum Thema Bau­
träger und Reihenhäuser wurde im Gre­
mium rege diskutiert, ein mittleres Haus 
in einem Reihenhaus ist immer einge­
schränkt, weshalb man hier Doppelhaus­
hälften bevorzugt hat. 
  
Für künftige Baugebiete muss dann neu 
entschieden werden, wie es weitergehen 
soll, nun stehen diese Richtlinien aber fest. 
  
Die Bürgerin fragt nach, ob die Gemeinde 
wiederum zwei Bauplätze an einen Bauwil­
ligen verkaufen werde, wie es in der Schaf­
weide geschehen ist. 
  
Bürgermeister Müller gibt an, dass die Schaf­
weide damals nicht über die Gemeinde 
abgewickelt wurde, sondern von der 
Landsiedlung veräußert wurde. Die neuen 
Baugebiete werden nun aber durch die 
Gemeinde selbst vermarktet. Die Gemeinde 
werde sicher keine zwei Bauplätze an einen 
Käufer veräußern. 
  
TOP 4: Vorstellung von Frau Petra Boersma 
als neue Leiterin des Kindergartens  
St. Theresia Wolfegg 
Frau Petra Boersma leitet seit 01.09.2023 
den Kindergarten St. Theresia in Wolfegg. 
Sie stellte sich im Rahmen der Gemeinde­
ratssitzung offiziell vor und berichtete von 
ihrem bisherigen Werdegang, ihrer Arbeits­
weise und ihren weiteren Zielen für den 
Kindergarten und die Belegschaft. Frau 
Boersma beteiligt sich aktiv bei der Gestal­
tung des geplanten neuen Kindergartens 
und möchte trotz der angespannten Situ­
ation des Fachkräftemangels dem Perso­
nal eine Arbeit ermöglichen, zu der man 
gerne kommt. 
  
TOP 5: Bauplatzvergaberichtlinien der 
Gemeinde Wolfegg 
Erneute Beratung und Beschluss 
Bereits in der vergangenen Gemeinde­
ratssitzung hat der Gemeinderat die Bau­
platzvergaberichtlinien für die Gemeinde 
Wolfegg beschlossen und beschlossen die 
Richtlinien für den Verkauf der Bauplätze 
im Neubaugebiet Haselweg anzuwenden. 
In der Aufarbeitung der Richtlinien zur 
Anwendung auf der Plattform Baupilot, 
sind der Verwaltung nun einige Punkte auf­
gefallen, die so nicht angewandt werden 
können, bzw. nicht zielführend sind, wes­
halb vorgeschlagen wird, die Richtlinien 
nochmals anzupassen. Mit den Richtlinien 
und Baupilot betritt die Gemeinde abso­
lutes Neuland. Es ist der Verwaltung aller­
dings sehr wichtig, dass gleich zum Start 
des Bauplatzverkaufs Regelungen gelten, 
die gut funktionieren und auch so ausge­

staltet sind, dass die von der Gemeinde 
und dem Gemeinderat gewünschten Ziele 
erreicht werden können. 
  
Dies sind im Einzelnen: 
a)	 Wolfegger Bürgerinnen und Bür-

ger, die bereits über angemessenen 
Wohnraum verfügen, sind von der 
Bauplatzvergabe ausgeschlossen 
(Präambel und III. Nr. 4): 

	 Nach der bisherigen Regelung werden 
Wolfegger Bürgerinnen und Bürger, die 
über angemessenes Wohneigentum 
verfügen von der Bauplatzvergabe aus­
geschlossen. Menschen, die aus ande­
ren Gemeinden kommen und dort über 
Wohneigentum verfügen, können auf­
grund eines Gerichtsurteils aber nicht 
von der Bauplatzvergabe ausgeschlos­
sen werden. Dies bedeutet, dass Bewer­
ber von auswärts in Wolfegg einen 
Bauplatz erwerben könnten, unab­
hängig davon, ob sie in einer anderen 
Gemeinde bereits über angemessenes 
Wohneigentum verfügen. 

	 Wolfegger Bürgerinnen und Bürger, 
die in Wolfegg bereits Wohneigentum 
haben, würden aber ausgeschlossen. 
Aus Sicht der Verwaltung ist dies eine 
Diskriminierung der eigenen Bevölke­
rung. Deshalb wurde vorgeschlagen, 
diesen Passus, III. Nr. 4 und den Hinweis 
hierauf in der Präambel vollständig zu 
streichen. 

	 In der momentanen Situation werden 
die meisten Bewerber ihr bisheriges 
Wohneigentum zur Finanzierung des 
Neubauvorhabens einsetzen müssen. 
Wenn dies nicht der Fall ist, wird das 
bisherige Wohneigentum für den Miet­
markt in Wolfegg frei. 

	 Daher soll dieser Absatz gestrichen wer­
den. 

  
b)	 Die Hauptwohnung des neuen Gebäu-

des muss für mindestens 8 Jahre selbst 
bewohnt werden (III. Nr. 1): 

	 Hier handelt es sich lediglich um 
eine Klarstellung, wie lange das neu 
gebaute Wohneigentum mindestens 
selbst bewohnt werden muss. 

  
c)	 Finanzierungsbestätigung (II. Nr. 5): 
	 Über das Thema Finanzierungsbestä­

tigung wurde bereits diskutiert. Aus 
Sicht der Verwaltung war damals der 
Vorschlag aus dem Gremium die Höhe 
der Finanzierungsbestätigung niedri­
ger zu machen, bisher war eine Höhe 
von 700.000 € für den Kauf eines Bau­
platzes zur Bebauung mit einem Einfa­
milienhaus vorgesehen. 

  
	 Nach verschiedenen Rücksprachen, 

auch mit Gemeinderatsmitgliedern und 
aus den Erfahrungen von Baupilot, sieht 
die Verwaltung 700.000 € als zu hoch an. 
Es ist nicht klar, wie groß das jeweilige 
Gebäude gebaut werden soll, oder z. B. 
wie viel Eigenleistung geplant ist. Daher 
könnte es sein, dass durch die 700.000 € 
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Bewerber ausgeschlossen werden. Die 
Verwaltung schlägt vor, für Grundstü-
cke für Einfamilienhäuser eine Finanzie-
rungsbestätigung in Höhe von 450.000 €  
und für Doppelhäuser von 400.000 € zu 
verlangen. Hinzugefügt werden musste 
noch das Tiny-Haus, hier schlägt die Ver-
waltung eine Finanzierungsbestätigung 
in Höhe von 200.000 € vor. 

  
	 Beschluss: 
	 a)	� Wolfegger Bürgerinnen und Bür-

ger, die bereits über angemesse-
nen Wohnraum verfügen, sind von 
der Bauplatzvergabe ausgeschlos-
sen (Präambel und III. Nr. 4): 

			�  Es wird beschlossen diesen Passus 
ersatzlos zu streichen. 

  
	 b)	� Die Hauptwohnung des neuen 

Gebäudes muss für mindestens 
8 Jahre selbst bewohnt werden 
(III. Nr. 1): 

			�  Es wird beschlossen die „8 Jahre“ in 
die Richtlinien mit aufzunehmen. 

  
	 c)	� Finanzierungsbestätigung  

(II. Nr. 5): 
			�  Es wird auf Antrag aus dem Gemein-

derat beschlossen, für die Grund-
stücke für Einfamilienhäuser eine 
Finanzierungsbestätigung in Höhe 
von 450.000 € und für Doppelhäu-
ser von 350.000 € und für Tiny-
Houses 150.000 € zu verlangen. 

  
TOP 6: Beteiligungsbericht für das Jahr 
2019 
Die Gemeinde hat nach § 105 Abs. 2 der 
Gemeindeordnung (GemO) zur Informa-
tion des Gemeinderats und ihrer Einwohner 
jährlich einen Bericht über die Unterneh-
men in einer Rechtsform des privaten 
Rechts, an denen sie unmittelbar oder mit 
mehr als 50 vom Hundert mittelbar betei-
ligt ist, zu erstellen. 
  
Wenn die Gemeinde unmittelbar mit weni-
ger als 25 vom Hundert an Unternehmen 
in einer Rechtsform des privaten Rechts 
beteiligt ist, kann sich die Darstellung auf 
den Gegenstand des Unternehmens, die 
Beteiligungsverhältnisse und den Stand 
der Erfüllung des öffentlichen Zwecks des 
Unternehmens beschränken. 
  
In dem vorgelegten Beteiligungsbericht 
sind alle bis zum 31.12.2019 bestehenden 
Beteiligungen eingearbeitet. Der Beteili-
gungsbericht informiert über die gesetz-
lichen Vorgaben hinaus noch über die 
Beteiligung der Gemeinde an Zweckver-
bänden. Dieser ist auch online einsehbar. 
  
Entsprechend der gesetzlichen Vorgabe 
ist die Erstellung des Beteiligungsberichts 
ortsüblich bekannt zu gegeben. Der Bericht 
ist ferner an sieben Tagen öffentlich aus-
zulegen. 

Beschluss: 
1.	 Der Beteiligungsbericht für das Jahr 

2019 wird vom Gemeinderat zur Kennt-
nis genommen 

2.	 Die Verwaltung wird beauftragt, den 
Bericht ortsüblich bekannt zu geben 
und gem. § 105 Abs. 3 GemO i.V.m  
§ 105 Abs. 1 Nr. 2 b) GemO an sieben 
Tagen öffentlich auszulegen. 

  
TOP 7: Satzung über die Erhebung der 
Grundsteuer und Gewerbesteuer (Hebe-
satzsatzung) vom 16.10.2023 
Beschlussfassung 
Um die Hebesätze zukünftig unabhängig 
vom Beschluss der Haushaltssatzung fest-
setzen zu können, empfiehlt es sich eine 
separate Hebesatzsatzung zu verabschie-
den. Aus Sicht der Verwaltung erscheint 
es insbesondere vor dem Hintergrund 
der Grundsteuerreform sinnvoll, die Neu-
festlegungen der Hebesätze gesondert 
zu regeln, um auch an der automatisier-
ten, fest terminierten Regelverarbeitung 
der Messbeträge durch das kommunale 
Rechenzentrum teilnehmen zu können. 
  
Die in der Haushaltssatzung abgedruckten 
Hebesätze sind dann zukünftig lediglich 
nachrichtlicher Natur; Änderungen bei den 
Hebesätzen können frühzeitig beschlossen 
und dem Steuerpflichtigen rechtzeitig vor 
Beginn des neuen Haushaltsjahres mitge-
teilt werden. 
Die Verwaltung hat einen Entwurf für eine 
Hebesatzsatzung zum 01.01.2024 erarbei-
tet. In diesem Zuge wurden ferner die aktu-
ell für Wolfegg geltenden Hebesätze mit 
denen der anderen Kommunen im Kreis 
verglichen. Unter Berücksichtigung eines 
geplanten Defizits im Ergebnishaushalt im 
Jahr 2023 auf Basis einer sehr hohen Infla-
tionsrate und damit einhergehend gestie-
genen Aufwendungen für Personal und 
Energie, empfiehlt die Verwaltung -auch 
im Hinblick eines drohenden Haushalts-
konsolidierungskonzeptes durch die Auf-
sichtsbehörde - die Hebesätze bei den 
Grundsteuern A/B zumindest auf den 
Kreisdurchschnitt (Grundsteuer A: 365 v.H.; 
Grundsteuer B: 390 v.H.) anzuheben. 
  
Beschluss: 
a)	 Die Hebesätze werden wie vorgeschla-

gen erhöht. 
b)	 1.	� Der Gemeinderat beschließt die in 

der Anlage 1 beigefügte „Satzung 
über die Erhebung der Grundsteuer 
und Gewerbesteuer (Hebesatzsat-
zung) vom 16.10.2023“. 

	 2.	� Die Verwaltung wird beauftragt alles 
Weitere zu veranlassen. 

  
TOP 8: Wolfegger Serenade 
Information über die zukünftige Durch-
führung der Serenade 
Beschluss über die Finanzierung eines 
Feuerwerks durch die Gemeinde 
Im Nachgang zur diesjährigen Serenade hat 
eine Nachbesprechung mit dem Komman-

dant Klaus Hirschbühler und Michael Nuber 
von der Freiwilligen Feuerwehr Wolfegg 
stattgefunden. Die diesjährige Serenade 
ist erfreulicherweise sehr positiv verlaufen 
mit einer Vielzahl an Besuchern. Die Feuer-
wehr Wolfegg möchte die Serenade daher 
auch in Zukunft in gewohnter Form veran-
stalten, somit wäre diese traditionelle Wolf
egger Veranstaltung gesichert. 
Bei der Nachbesprechung ist auch wie-
der das Thema „Feuerwerk“ zur Sprache 
gekommen. 
Die Feuerwehr hat sich darauf geeinigt, 
dass für sie nur ein Feuerwerk und keine 
Lasershow für die Serenade in Frage kommt. 
Im Gremium wurde beraten, ob ein Feuer-
werk in der heutigen Zeit noch vertretbar 
und angemessen ist, ebenso wurde mehr-
heitlich festgestellt, dass die Veranstaltung 
auch ohne das Feuerwerk ein großer Erfolg 
war und das Wetter immer eine unvorher-
sehbare Komponente für ein Feuerwerk 
spielt. Bei Regen kann es nicht stattfinden 
und bei zu großer Hitze, wie auch dieses 
Jahr, besteht eine zu große Brandgefahr 
für die Durchführung. Die Gelder, welche 
für das Feuerwerk bereitgestellt würden, 
sollen nun anderweitig eingesetzt werden. 
Hierzu wird noch eine Beratung unter Ein-
beziehung der Feuerwehr stattfinden. 
  
Beschluss: 
Das Feuerwerk soll in Zukunft weiter 
stattfinden und wird von der Gemeinde 
finanziert. Dieser Vorschlag wurde vom 
Gemeinderat abgelehnt. 
  
Danach ergeht auf Antrag aus dem Gemein-
derat folgender Beschluss: 
Das Geld, welches für das Feuerwerk einge-
setzt worden wäre, soll für andere Attrak-
tionen bei der Serenade in Absprache mit 
der Feuerwehr und nochmaliger Abstim-
mung im Gemeinderat eingesetzt werden: 
  
TOP 9: Verschiedenes 
	 Angebot Firma Sieber Consult zur 

Erstellung eines Kriterienkataloges 
für PV-Freiflächenanlagen  

	 Wie bereits angekündigt, wird es not-
wendig für die Zulassung von PV-Frei
flächenanlagen einen Kriterienkatalog 
auszuarbeiten, unter welchen Bedin-
gungen die Gemeinde Wolfegg solche 
Anlagen ermöglicht. Das Büro Sieber 
Consult hat hierfür ein Angebot abge-
geben. Das Angebot liegt bei 1.696 € 
netto. Herr Müller gibt bekannt, dass 
die Firma Sieber Consult mit der Erar-
beitung des Kriterienkatalogs beauf-
tragt wird. 

  
	 Volkstrauertag am 19.11.2023 
	 Die Gottesdienste zum Volkstrauertag 

finden wie folgt statt: 
	 Samstag, 18.11.2023, 17.30 Uhr Vor-

abendmesse in Rötenbach 
	 Sonntag, 19.11.2023, 10.30 Uhr Mess-
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feier in Alttann und Wortgottesdienst 
in Wolfegg 

	 Sonntag, 26.11.2023, 10.30 Uhr  
Messfeier in Molpertshaus 

	 Bürgermeister Müller wird die Rede 
zum Volkstrauertag in Rötenbach, Wolf­
egg und Molpertshaus halten, Herr 
Gemeinderat Scheftschik in Alttann. 

  
Ein Gemeinderat möchte bezüglich dem 
Breitbandausbau fragen, ob die Arbeiten 
im Rahmen eines Pauschalangebots ver­
geben worden sind oder je Gewerk Kos­
ten anfallen. 
  
Herr Braun gibt an, falls er auf die Situation 
in Rötenbach anspielt, dann war die Aus­
besserung kostenneutral für die Gemeinde. 
Die Breitbandverlegung wird dort als sog. 
Mitverlegung beim Netzausbau der Netze 
BW gemacht. Laut Aussagen Dritter wurde 
dort wohl vergessen ein Kabel zu verlegen, 
was aber auf Kosten der Netze BW ging. 
  
Ein anderer Gemeinderat hatte Kontakt zu 
dem Thema an anderer Stelle und er hätte 
gerne eine Rückmeldung zu der Zufrieden­
heit mit der ausführenden Firma. In Wassers 
ging alles sehr schnell, beim Abziehen der 
Gräben in der Altdorfstraße wurden aller­
dings wohl Kanäle zugekiest. Er hätte auch 
verschiedene Gerüchte gehört, dass woan­
ders die Arbeiten teilweise unsauber ausge­
führt wurden und die Mitarbeiter teilweise 
nicht bezahlt werden, allerdings ist unklar, 
ob es sich hierbei um die Firma selbst oder 
ein Subunternehmen handelt. 
  
Bürgermeister Müller erklärt, dass nach sei­
ner Kenntnis bislang alles sehr gut mit der 
Firma verlief, die heutige Rückmeldung wird 
aufgenommen und an die Firma gespiegelt. 
  
Eine Gemeinderätin spricht den Fußweg 
am Schloss Richtung Höll an und fragt, 
ob das die Angelegenheit vom Fürst, der 
Gemeinde oder des Landratsamts ist den 
zu pflegen, da seit dem letzten Sturm dort 
viel herumliegen würde. 
  
Bürgermeister Müller teilt mit, dass das 
ein ganz schwieriges Thema ist, da dort 
viele verschiedene Beteiligte agieren. Das 
Landratsamt wollte den Weg im Frühjahr 
sperren, da die alten geschützten Bäume 
Äste verlieren könnten. Hiergegen haben 
sich die Gemeinde und der Eigentümer 
gewehrt. Der Sturm hat nun recht viele Äste 
abgebrochen. Nun muss zunächst mit allen 
Beteiligten geklärt werden, wie man hier 
weitermacht und wer zuständig ist. 
  
Eine Gemeinderätin spricht an, dass die 
Straßenlaternen in der Fürst-Max-Willibald-
Straße teilweise gar nicht mehr gehen. 
Bürgermeister Müller entschuldigt sich für 
die derzeit schlechte Situation. Vor allem 
die Situation rings um das neue Rathaus 
und die Bushaltestelle „Am Hofgarten“ ist in 
den letzten Wochen sehr unbefriedigend, 
da die neue Beleuchtung einfach nicht 
funktioniert. In den vergangenen Wochen 
waren daher ständig die Elektriker da, leider 

wurde der Fehler bisher nicht gefunden. 
Momentan brennt die Beleuchtung, aller­
dings bleibt abzuwarten ob das so bleibt. 
  
Im gesamten Bereich der Schafweide sind 
ganz viele Leuchtmittel in den Lampen 
defekt, das wird natürlich meistens erst 
festgestellt, wenn es wieder früher dunk­
ler wird. Nun stellt sich die Frage, ob man 
auch kostentechnisch ein altes Leucht­
mittel nochmal installiert oder ob es eine 
LED-Variante gibt. Dies wird derzeit geprüft. 
  
Ein Gemeinderat meint, dass die Straßen­
laterne im Sennereiweg zwischen dem 
neuen Rathaus und Galgengrüble seit 
Monaten nicht mehr brennt. 
  
Bürgermeister Müller ist das bewusst, diese 
Lampe wurde im Zuge des Rathausneu­
baus vom Netz genommen, da geplant war 
bei der Erschließung des Neubaugebiets 
Galgengrüble 1 den restlichen Sennerei­
weg auf eine neue Beleuchtung umzustel­
len, da dies jetzt länger dauert, brennt die 
Leuchte natürlich nicht. Derzeit sucht man 
auch hier nach einer anderen Lösung. 
  
Ein Gemeinderat lobt die Berichterstattung 
über die Gemeinderatssitzungen im Amts­
blatt, diese sei sehr gelungen und informativ.
 
Kunstausstellung Malerei  
in Acryl und Aquarell

Im Rahmen einer Dauerausstellung zeigt die 
Ravensburger Künstlerin Birgit Schwartz-
Glonnegger im Rathaus Wolfegg ab Freitag, 
10. November 2023, neue Arbeiten, darun­
ter Aquarelle mit Ansichten Wolfeggs sowie 
großformatige abstrakte Arbeiten in Acryl­
technik auf Leinwand. 
Eröffnet wird die Vernissage durch den 
Ravensburger Filmemacher und Autor Peter 
Frey; umrahmt wird die Vernissage am Frei­
tag um 19 Uhr, von Schüler(innen) der Musik­
schule Ravensburg. 
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.30 Uhr bis 12 Uhr 
(außer Mittwoch) 
Dienstag 14 Uhr bis 18 Uhr
 
Standesamtsnachrichten  
3. Quartal 2023 
(01.07.2023 – 30.09.2023) 
Im Standesamt Wolfegg wurden im 3. Quar­
tal 2023 nachstehende Personenstands­
fälle beurkundet bzw. sind ihm in dieser 
Zeit bekannt geworden: 

JULI  
Geburten 
Marlene Vogel 
Eltern: Anna und Fabian Vogel, Friedhof­
straße 23, Wolfegg 
  
Felix Ott 
Eltern: Selina und Maximilian Ott, Schul­
gasse 6, Wolfegg 
  
Eheschließungen 
Stefanie Madlener und Daniel Denzler, 
wohnhaft Binzen 8, Wolfegg, Molperthaus 
  
Teresa Model und Daniel Bautz, wohnhaft 
Birkenallee 11, Wolfegg, Alttann 
  
Annika Michel und Michael Strobel, wohn­
haft Gaishaus 8, Wolfegg, Alttann 
  
Sterbefälle 
Paul Benedikt Gmünder,  15 Jahre 
zuletzt wohnhaft Hochgratstraße 28, Wolf­
egg 
  
Karl-Heinz Moosherr,  66 Jahre 
zuletzt wohnhaft St.-Gabriel-Weg 10, Wolf­
egg 
  
AUGUST 
Eheschließung 
Sophia Winter und Florian Fluhr, wohnhaft 
Haidweg 17, Wolfegg, Molpertshaus 
  
SEPTEMBER  
Geburten
Noah Hannes Dunst 
Eltern: Patricia Gudrun und Johannes 
Andreas Dunst, Berg 11, Wolfegg 
  
Eheschließungen
Karl-Heinz Stöckle und Renate Müller, geb. 
Bail, wohnhaft Ravensburger Str. 3, 88239 
Wangen im Allgäu 
  
Carina Hösle und Christine Veser, wohnhaft 
Reute 2, 88364 Wolfegg 
  
Anna Jäger und Patrick Schwarz, wohnhaft 
Bahnhofstraße 18, 88364 Wolfegg 
  
Sterbefälle 
Johann Georg Nold,  75 Jahre 
zuletzt wohnhaft Roßberg 4, Wolfegg, Mol­
pertshaus 
  
Elisabeth Springer,  84 Jahre 
zuletzt wohnhaft Altdorfstr. 4, Wolfegg 
  
Maria Theresia Hoh, 67 Jahre 
zuletzt wohnhaft Posthalters Weg 5, Wolfegg 
  
Zu den vorgenannten Personenstandsfäl­
len liegt uns das Einverständnis zur Veröf­
fentlichung vor. 
Insgesamt sind im Zeitraum von Juli 2023 
bis September 2023 7 Geburten, 10 Ehe­
schließungen und 9 Sterbefälle beurkun­
det bzw. vermerkt worden.  
  
Standesamt Wolfegg 
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Problemstoff-Sammlung 2023  
Was wird angenommen? 
•	 Altöl (bis zu 5 Liter) 
•	 Batterien (Haushalts- und Autobatte-

rien) 
•	 Chemikalien (max. Einzelgebinde mit 

20 Liter) 
•	 Farben 
•	 Holz- und Pflanzenschutzmittel 
•	 Klebstoffe 
•	 Lacke 
•	 Laugen 
•	 Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück) 
•	 Lösungsmittel 
•	 Putz- und Reinigungsmittel 
•	 Säuren 
•	 Spraydosen mit Inhalt 
  
Was wird nicht angenommen: 
•	 Druckgasbehälter gehören in die Gelbe 

Tonne (wenn diese z.B. im Internet 
gekauft wurden   und der Handel diese 
nicht zurücknimmt) 

•	 Infektiöse Abfälle 
•	 Radioaktive Abfälle 
•	 Sprengstoffe 
•	 Lithiumbatterien über 500 g (z.B.  

E-Bike-Akkus, große Bohrmaschinen 
(Rücknahme im Handel) 

  
Sonstige Entsorgungsmöglichkeiten für 
Problemstoffe: 
•	 Altmedikamente: Restmüllbehälter 
•	 Altöl: Abgabe bei allen Ölverkaufsstel-

len gegen Vorlage des Kassenbons 
(gesetzliche Rücknahmepflicht) 

•	 Batterien: Rücknahme im Handel 
(gesetzliche Rücknahmepflicht) 

•	 Eingetrocknete Dispersionsfarbe: Rest-
müllbehälter 

•	 Feuerlöscher: Rücknahme beim Vertrei-
ber der Geräte 

•	 Glühbirnen: Restmüllbehälter 
•	 Leere Kunststoffeimer von Dispersions-

farben: Gelbe Tonne 
•	 Waschmittel: Restmüllbehälter 
  
Kontakt: 
Informationen für Haushalte und Kleinge-
werbe: Kostenfreie Abgabe in haushalts-
üblichen Mengen, Telefon 0751 852345, 
buergerbuero-ab@rv.de 
  
Informationen für Apotheken und Gewer-
bebetriebe: Kostenpflichtige Abgabe mit 
vorheriger Anmeldung, Anmeldung mit 
Formular unbedingt erforderlich bei Firma 
Remondis – Niederlassung Loßburg, Frau 
Marlene Wetzel, Telefon 0151 17413155, 
marlene.wetzel@remondis.de 
Formular abrufbar unter www.rv.de 
  
Wo und Wann? 
Wolfegg – Parkplatz bei der Gemeinde-
halle, Rötenbacher Straße  
Freitag, 27. Oktober 2022, 
10:30 – 14:30 Uhr 
  

Notrufe / Notdienste

Notrufnummern
Rufnummer für den ärztlichen Notfall-
dienst (allgemein, - kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr 
Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 - 13 und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Freitag, 27. Oktober 
Apotheke am Elisabethenkrankenhaus, 
Elisabethenstraße 19 
Ravensburg, Tel. (0751) 79107910 
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
Wangen, Tel. (07522) 912392 
Samstag, 28. Oktober 
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5 
Weingarten, Tel. (0751) 43799 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2 
Kißlegg, Tel. (07563) 1450 
Sonntag, 29. Oktober 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1 
Isny, Tel. (07562) 8524 
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstr. 12 
Leutkirch, Tel. (07561) 98880 
Bereitschaft von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22 
Wangen, Tel. (07522) 21379 
Bereitschaft von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Montag, 30. Oktober 
Apotheke im real, Franz-Beer-Straße 108 
Weingarten, Tel. (0751) 7645508 
St.-Martins-Apotheke am Saumarkt, 
Bindstr. 49, 
Wangen, Tel. (07522) 2460 
Dienstag, 21. Oktober 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19 
Leutkirch, Tel. (07561) 98490 
St.-Gallus-Apotheke, Bodnegger Straße 4 
Grünkraut, Tel. (0751) 791220 
Mittwoch, 1. November 
Marien-Apotheke, Ravensburger Straße 5 
Bergatreute, Tel. (07527) 4653 
Welfen-Apotheke, Boschstraße 12 
Weingarten, Tel. (0751) 48080 
Donnerstag, 2. November 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22 
Wangen, Tel. (07522) 21379 
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 24 
Ravensburg, Tel. (0751) 22588 
Freitag, 3. November 
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6 
Baienfurt, Tel. (0751) 5069440 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23 
Leutkirch, Tel. (07561) 3622 

Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern	 (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee	 (07524) 1204
Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
oder� (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Margarete Schürrle� (07527) 5230
Familienpflege und Dorfhilfe von cura familia 
Tel. 0151 2169 5528  Frau Egger
oder Tel. kostenlos (0800) 9791119

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e.V.
Doris Dörrer� (07563/3957)
Maria Butscher� (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice� (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst� (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
� (0751) 560610
Polizei
Polizeiposten Vogt	 (07529) 97156-0
Fax	 (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport	 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei	 110
Feuerwehr	 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst 		
	 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
	 (0171) 4209386

Impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Wolfegg
Am Hofgarten 1
88364 Wolfegg 
Tel.: (07527) 9601-0 (Zentrale)
Fax: (07527) 9601-40
E-Mail: gemeinde@wolfegg.de
Internet: http://www.wolfegg.de
Sprechzeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen (nach vorher. Terminab-
sprache sind Gesprächstermine jederzeit möglich) 
Dienstagnachmittag 14.00 - 16.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Peter Müller 
oder sein Vertreter im Amt.
Herstellung und Vertrieb: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: dienstags, 13 Uhr
Erscheint wöchentlich donnerstags. 
Bezugsgebühr Jahresabo € 23,50.
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Fröhlicher Seniorennachmittag in der Gemeindehalle Wolfegg 
Nach einer längeren Pause fand dieses Jahr endlich wieder der traditionelle Seniorennachmittag statt. Es waren ca. 90 Seniorinnen 
und Senioren der Einladung der Gemeinde gefolgt, die den fröhlichen und bunten Nachmittag für ihre älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger organisiert. In diesem Jahr fand der Nachmittag in der Gemeindehalle Wolfegg statt. 
Bürgermeister Peter Müller hieß die Gäste herzlich willkommen und begrüßte besonders  Pfarrer Klaus Stegmaier, Pfarrer  
Jan Gruzlak, Pfarrer Hermann Josef Wellhäußer sowie Pastoralreferentin Beatrix Zürn. Seine beiden Stellvertreter Gemeinderäte 
Matthias Scheftschik und Werner Quandt waren leider verhindert. 
Viel Beifall bekamen anschließend die kleinen Sängerinnen und Sänger des Chors der 4. Klasse der Grundschule Wolfegg unter 
der Leitung von ihrer Lehrerin Frau Braun. Diese begrüßten die Seniorinnen und Senioren mit dem Lied „Der Herbst ist da“.  
Die Sängerinnen und Sänger bereiteten mit ihrem Auftritt und ihrem fröhlichen Gesang den Gästen viel Freude. 
Conne Stemmer, der viele Jahre schon treuer musikalischer Begleiter des Seniorennachmittags ist, spielte auch heuer mit Beglei-
tung des Herrn Franz Gapp wieder auf. 
Bürgermeister Müller bedankte sich bei Pastoralreferentin Beatrix Zürn für ihre Seniorenarbeit und überreichte ihr ein kleines 
Präsent. 
Die Gaumen der Gäste wurden verwöhnt und für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Duftender Kaffee, leckerer Kuchen und 
gegen später ein herzhaftes Vesper mit Fleischkäse und Kartoffelsalat ließen niemanden hungrig. Die Bewirtungsmannschaft 
aus dem Rathaus, dem Bauhof und der Wolfegg Information war fleißig im Einsatz und sorgte dafür, dass die Gäste schnell und 
gut bedient wurden. 
Das diesjährige Ratequiz brachte so Manchen ins Grübeln. Aber es gab doch etliche Rätselfreunde, die alle richtigen Lösungen 
wussten. Die Gewinner, die von Glücksfee Tanja Präg gezogen wurden, konnten sich über schöne Preise freuen: 

 
 

 

 
 

 
 

        
 

 
 

 
   

 

 
 

 
 

 
 

 

 
  

 

 
 

          
                 

                  
       

                    
         

 

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
 

 
 

        
 

 
 

 
   

 

 
 

 
 

 
 

 

 
  

 

 
 

          
                 

                  
       

                    
         

 

 
 

 
 

 

  
 

1. Preis: ein Gutschein von der Fürstlichen Hofapotheke	 Elfriede Müller 
2. Preis: ein Gutschein von der Landbäckerei Strang-Einhauser	 Johanna Katein 
3. Preis: ein Wolfegger Teebecher mit Tee	 Werner Dietenberger 
4. Preis: ein Wolfegger Teebecher mit Tee	 Roswitha Präg 
5. Preis: ein Aronia Saft und Kekse	 Inge Jäckle 
6. Preis: ein Aronia Saft und Kekse	 Werner Straub 
 

 
 

 

 
 

 
 

        
 

 
 

 
   

 

 
 

 
 

 
 

 

 
  

 

 
 

          
                 

                  
       

                    
         

 

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
 

 
 

        
 

 
 

 
   

 

 
 

 
 

 
 

 

 
  

 

 
 

          
                 

                  
       

                    
         

 

 
 

 
 

 

  
 

Allen Gewinnern noch einmal herzlichen Glückwunsch! Bürgermeister Müller bedankte sich am Ende bei seinem Team für den Einsatz. 
Zum Abschluss wurde gemeinsam gesungen und mit den schönen Volksliedern „Lustig ist das Zigeunerleben“ und „Jenseits des 
Tales“ endete ein vergnüglicher und unterhaltsamer Nachmittag.
 



	 Donnerstag, den 26. Oktober 2023� Seite 7

Telefonverzeichnis - Gemeindeverwaltung Wolfegg
Telefonzentrale	  	 07527 / 9601-0 
Fax	  	 07527/ 9601-40 

Bürgermeister	  	  	  
Herr Müller	 Bürgermeister	 07527 / 9601-10	  
Frau Guler	 Vorzimmer Bürgermeister	 07527 / 9601-11	  
Hauptamt	  	  	  
Herr Scheuch	 Leitung Hauptamt / Ordnungsamt	 07527 / 9601-20	  
Frau Meyer	 Ordnungsamt	 07527 / 9601-21	  
Frau Kammerlander	 Personalamt	 07527 / 9601-22	  
Frau Linder	 Bauamt / Kindergarten / Schule	 07527 / 9601-23	  
Frau Schweikart	 Bürgerbüro / Standesamt / Rentenangelegenheiten	 07527 / 9601-24	  
Frau Präg	 Bürgerbüro / Standesamt / Friedhofverwaltung	 07527 / 9601-25	  
Standesamt	 Standesamt	 07527 / 9601-26	
 
Finanzverwaltung	  	  	  
Herr Braun	 Leitung Finanzverwaltung	 07527 / 9601-30	  
Herr Hepp	 Steuern / Veranlagung / Liegenschaften	 07527 / 9601-31	  
Frau Hecht	 Gemeindekasse	 07527 / 9601-32	  
Frau Schütze	 Gemeindekasse	 07527 / 9601-33	  
 
Wolfegg Information	  	  	  
Frau Fischer	 Leitung Wolfegg Information	 07527 / 9601-50	  
Wolfegg Information	 (Zentrale)	 07527 / 9601-51	  
Frau Grigoriadis	 Wolfegg Information	 07527 / 9601-52	  
Frau Fleischer	 Wolfegg Information / Rentenangelegenheiten / 
	 Bürgerbus  	 07527 / 9601-53	  
 
Bauhof	  	  	  
Herr Kessler	 Leitung Bauhof	 07527 / 9601-66	  
 
Hausmeister	  	  	  
Herr Janesch	 Hausmeister	 0157 / 80507545	  
 
Kläranlage	  	  	  
Herr Brauchle/Herr Heine	 Kläranlage	 07527 / 4233	  
 
Bücherei	  	  	  
Frau Heiß	 Leitung Bücherei	 07527 / 9601-60	  
 
Kindertagesstätten 
Kindergarten St. Theresia	  	 07527 / 5100	  
Frau Boersma	 Leitung	  	  
Kindergarten St. Maria	  	 07527 / 6087	  
Nicole Wiedmann-Dorner	 Leitung	  	  
Kindergarten St. Nikolaus	  	 07527 / 1418	  
Frau Karremann	 Leitung	  	  
Waldkindergarten St. 
Franziskus	  	 0157 / 52859939	  
Frau Wieland	 Leitung	  	  
 
Tagesmütter Wolfegg	  	 01590 / 6494747	  
 
Grundschule	  	  	  
Herr Berwanger	 Schulleitung	 07527 / 96136-60	  
Frau Weber	 Sekretariat	 07527 / 96136-65	  
 
Grundschulbetreuung	  	  	  
Frau Lang	 Leitung	 07527 / 96136-62 		
		  0176 / 17977202	  
 
Wasserversorgung OSG	 Störungs- und Bereitschaftsdienst	 07524 / 400240	  
 
Feuerwehrhaus Wolfegg 
(nicht ständig besetzt)	  	 07527 9779970	  
Feuerwehrnotruf	  	 112	  
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Spenden und Angebote  
für Geflüchtete 
Wir suchen für einige geflüchtete Men-
schen folgende Möbel/Gegenstände und 
sind über Rückmeldungen und Angebote 
sehr dankbar: 
•	 Ein Schreibtisch und Schreibtischstuhl 
•	 2 x Matratzen 180x200 cm 
•	 Kleine Kleiderschränke 
•	 Mehrere kleinere Kühlschränke 
•	 Eine Matratze für eine Person, z.B. 

100x200 cm 
•	 Ein Bettgestell mit Lattenrost 80x200 cm 
•	 Vollständige Betten mit Matratze (wenn 

vorhanden) bis Größe 140x200 cm 
•	 Kleine Esstische und Stühle 
Für Fragen oder Rückmeldungen steht Ihnen 
gerne Frau Meyer unter 07527/9601-21  
oder m.meyer@wolfegg zur Verfügung. 
 
Thüga Energie stärkt  
Elektromobilität und  
investiert rund 35.000 Euro in  
E-Ladestation in Wolfegg 
Im Zuge der Neugestaltung des Wolfeg-
ger Rathausplatzes hat die Gemeinde 
am Besucherparkplatz eine zusätzliche 
Ladesäule aufstellen lassen. An dieser 
laden Nutzer ihr Elektrofahrzeug rund um 
die Uhr mit Strom aus 100 Prozent Was-
serkraft auf. Investor und Betreiber der 
Anlage ist die Thüga Energie.  
Viele Gäste und Urlauber besuchen die 
Gemeinde Wolfegg, weshalb für Bürger-
meister Peter Müller der Ausbau der Elek-
tromobilität besonders wichtig ist: „Wir 
freuen uns, dass wir die Thüga Energie 
dafür gewinnen konnten, hier zu inves-
tieren. So trägt die Ladesäule nicht nur 
zur Reduzierung der CO2-Emissionen bei, 

sondern bietet auch eine bequeme und 
umweltfreundliche Möglichkeit, Elektro-
fahrzeuge aufzuladen und die malerische 
Umgebung von Wolfegg zu erkunden.“ 
  
Laden in 30 Minuten 
Die Ladesäule ist besonders effizient. Sie 
verfügt über zwei Ladepunkte, die gleich-
zeitig genutzt werden können. An einer 
Seite ist ein Schnellladepunkt (DC) mit einer 
maximalen Leistung von 50 Kilowatt instal-
liert. Damit können Fahrzeuge innerhalb 
von 30 Minuten um bis zu 80 Prozent gela-

den werden. Auf der anderen Seite gibt es 
einen Stecker für ein AC-Ladekabel. Hier 
liegt die maximale Leistung bei 22 Kilo-
watt. „Seit die Ladesäule im Juli in Betrieb 
genommen wurde, wurde sie bereits für 
mehr als 100 Ladevorgänge genutzt“, 
berichtet Marcus Mohr, Regionalleiter der 
Thüga Energie. Damit sei man sehr zufrie-
den. „Als Partner des Stadtwerkeverbundes 
ladenetz.de ermöglichen wir den Nutzern 
zudem Zugriff auf eine flächendeckende 
Ladeinfrastruktur.“ 

Öffnungszeiten 
Rathaus 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag	 08:30 - 12:00 Uhr 
Mittwoch	 geschlossen 
	 (nach vorheriger Terminabsprache sind Gesprächstermine jederzeit möglich) 
Dienstagnachmittag	 14:00 - 16:00 Uhr 
  
Bürgerbüro und Standesamt 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag	 08:30 - 12:00 Uhr 
Mittwoch	 geschlossen 
	 (nach vorheriger Terminabsprache sind Gesprächstermine jederzeit möglich) 
Dienstagnachmittag	 14:00 - 18:00 Uhr 
Sollte es Ihnen nicht möglich sein, zu unseren Öffnungszeiten im Rathaus vorbeizukommen, können Sie gerne außerhalb 
unseren Öffnungszeiten einen Termin mit uns vereinbaren. Bitte rufen Sie uns einfach an. 
  
Wolfegg Information 
Montag - Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr 
Montag - Donnerstag	 14:00 - 17:00 Uhr 
Freitagnachmittag	 geschlossen 
  
Bücherei Wolfegg 
Dienstag und Freitag	 16:00 - 18:00 Uhr 
In den Schulferien: Dienstag	 10:00 - 12:00 Uhr

In Wolfegg klimaneutral tanken – das geht schnell und einfach mit der neuen Ladesäule der Thüga 
Energie am Rathaus. Bürgermeister Peter Müller (li.) testet die Neuerung gemeinsam mit Marcus 
Mohr und Carmen Löscher von der Thüga Energie, die die Ladesäule betreibt. 
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Fundsache 
Auf dem Wertstoffhof wurde ein Schlüssel-
bund mit zwei Schlüsseln gefunden. 
Die Fundsache kann in der Wolfegg Infor-
mation zu den Öffnungszeiten abgeholt 
werden.
 
Energiedialog zum geplanten 
Windpark Altdorfer Wald 
Umweltministerin Walker besucht kom-
munale Dialoggruppe  
Am 11. Oktober 2023 traf sich die kommu-
nale Dialoggruppe des Energiedialoges in 
Waldburg zum dritten Mal. Zu Gast war die 
baden-württembergische Umweltminis-
terin Thekla Walker. Dieser Besuch war ein 
ausdrücklicher Wunsch der vom Windpark 
betroffenen Gemeinden. Zu Beginn der Sit-
zung konnten sich die beteiligten Akteure 
und Initiativen vorstellen und ihre Anlie-
gen an die Landesregierung adressieren.  
Zentrales Anliegen der Dialoggruppe war 
der Erhalt des Altdorfes Waldes als Naher-
holungsgebiet und intakten Naturraum. 
Dabei wurden insbesondere Auswirkun-
gen auf das Grundwasser befürchtet. Auch 
die Frage, ob und wie die Region von dem 
Windpark profitieren könne, wurde mehr-
fach gestellt. Im nächsten Themenpapier 
zum geplanten Windpark wird darauf näher 
eingegangen. 
„Das Land muss hier mit am Tisch sitzen“  
So die sieben Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister. Sie forderten eine regelmäßige 
Präsenz der Landesregierung, zum Beispiel 
als ständiges Mitglied der Dialoggruppe. 
Die Ministerin stellte in Aussicht, dass eine 
regelmäßige Begleitung der Dialoggruppe 
durch die Landesregierung zukünftig ange-
boten werden kann. Der Energiedialog um 
den Altdorfer Wald leiste wichtige Arbeit, 
dies gelänge nur mit dem Engagement 
der Kommunen und ihrer lokalen Akteure, 
so Thekla Walker gegenüber der Dialog-
gruppe. 
Ausblick auf den weiteren Energiedialog 
Zur nächsten Sitzung der Dialoggruppe am 
16. November ist der Projektierer, die Wind-
park Altdorfer Wald GmbH, eingeladen. Sie 
werden über den aktuellen Projektstand 
informieren und Fragen zur weiteren Pro-
jektentwicklung beantworten. 
Am 18. Januar 2024 wird die erste öffent-
liche Veranstaltung der Dialoggruppe in 
Baienfurt stattfinden. Sie hat das übergrei-
fende Thema „Klimaschutz, Energiewende 
und Rolle der Windenergie“ mit unterschied-
lichen Fachreferenten und Diskussionsfor-
maten.   
Konkrete Fachthemen wie Wasser- oder 
Naturschutz werden im Energiedialog erör-
tert, sobald die Projektentwicklung weiter 
fortgeschritten ist. 
Die Dialoggruppe begleitet die Projektent-
wicklung aus Sicht der Kommunen. Sie kann 
die Projektentwicklung der Windpark Alt-
dorfer Wald formal nicht beeinflussen, wohl 

aber Anliegen und Forderungen formulie-
ren.  Die Dialoggruppe berichtet in den Mit-
teilungsblättern regelmäßig über ihre Arbeit. 
Bei Fragen und Anregungen zum Energiedi-
alog melden Sie sich gerne bei Sarah Albiez,  
s.albiez@energiedialog-bw.de 

Öffnungszeiten 
 

Wir gestalten für die Landesgartenschau 
einen Stuhl der die Gemeinde dort reprä-
sentiert! 
Wir als Jugendtreff dürfen einen Stuhl für 
die Landesgartenschau kreativ gestalten. 
Jeder Jugendliche der Gemeinde Wolfegg 
darf gerne mitgestalten. Der Stuhl steht bei 
uns inklusive Material zum Gestalten im 
Jutz. Kommt doch einfach donnerstags zu 
unserem offenen Jugendtreff und gestaltet 
mit! Der Stuhl soll bis Anfang April 2024 fer-
tig gestaltet sein. Wir freuen uns auf jeden 
der Lust hat kreativ mitzuwirken. 
  
Für die Jugendlichen, die den 
Jugendraum noch nicht kennen: 
Das Jutz befindet sich im Erdgeschoss 
der Gemeindehalle (Hintereingang). Im 
Jutz kannst du Kickern; Billard spielen, Air 
Hockey spielen, neue Leute kennenlernen 
oder einfach nur mit Freunden abhängen. 
Unter anderem bietet der Jugendraum 
dir die Möglichkeit dich zu beteiligen und 
deine Meinung zu bestimmten Themen, 
die die Gemeinde, Aktionen im Jutz oder 
auch dich persönlich betreffen zu äußern. 
Das Aktuellste aus dem Jutz, wie Öffnungs-
zeiten oder Aktionen findet ihr immer im 
Gemeindeblatt oder auf unserer Instagram-
page: jutzwolfegg 

Bei Anliegen sind wir immer direkt per Mail 
unter jugend.wolfegg@gmail.com erreichbar. 
Wir freuen uns immer auf neue und alte 
Gesichter. Bis dann! 
Eure Jugendbeauftragten Tabea Fackler 
und Anika Weber 

Einblicke von unserer Aktion Kürbis bemalen 
am vergangenen Sonntag: Falls ihr eigene 
Ideen für Aktionen bei uns im Jutz habt 
kommt gerne donnerstags bei uns im offe-
nen Jugendtreff vorbei oder schreibt uns eine 
E-Mail.

 
 
 

 
 

Unsere Öffnungszeiten  
in den Herbstferien: 

 
Di., 31.10. : 10.00 – 12.00 Uhr 

 

Fr., 03.11. :        geschlossen 
 

 

 

Waldkindergarten  
St. Franziskus
Apfelernte des Waldkindergartens 
St. Franziskus 
Organisiert vom Elternbeirat haben die 
Eltern und Kinder des Waldkindergartens 
St. Franziskus am 07.10.2023 etwa 560 kg 
Äpfel gemeinschaftlich aufgesammelt. 
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An insgesamt neun Bäumen rund um den 
Bauwagen des Waldkindergartens wurde 
das teilweise mannshohe Unkraut unter 
den Apfelbäumen beseitigt, die Bäume 
geschüttelt und gerüttelt und mit vielen 
kleinen und großen Händen der Hänger 
befüllt. Die Reistenbachs Mosterei verwan-
delte unsere halbe Tonne Äpfel in 390 Liter 
Apfelsaft. Der Erlös aus dem Verkauf des 
naturbelassenen Apfelsafts kommt den 
Kindern des Waldkindergartens zugute. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Abneh-
mern. 
Ein großer Dank gilt der Familie Kopf, der 
die Apfelbäume gehören und die auf ihre 
Ernte verzichtet. Mit ihrer Apfel-Spende hat 
sie uns dieses Projekt erst ermöglicht. 
Der Elternbeirat des Waldkindergartens
 

Wärme und Licht im Winter 
05. November 2023 | 10 bis 18 Uhr 
Heute scheint es unvorstellbar, wie dun-
kel und kalt die Winter vor hundert Jahren 
auf einem oberschwäbischen Bauernhof 
sein konnten. Am Sonntag 5. November 
öffnet das Bauernhaus-Museum auch in 
den Abendstunden seine Tore und ermög-
lichst so das Eintauchen in eine Zeit ohne 
elektrisches Licht und ohne Zentralheizung. 
Erlebt werden können die Museumshäuser 
im Dunkeln - eine Zeitreise ins bäuerliche 
Leben vor 100 Jahren! 
Programm 
Das elektrotechnische Museum aus Leut-
kirch stellt Geräte aus unterschiedlichen 
Jahrzehnten aus, wie Heizdecken, Lampen 
und ähnliches. Gerold Heinzelmann heizt 
das Backhaus ein und erklärt, wie man in 
einem Backhaus backt. Der Ofenbauer ist 
da und beantwortet alle Fragen rund ums 
Heizen. Kinder können Kerzen ziehen und 
Getreidekissen nähen. Bei einem Feuer-
projekt werden verschiedene Materialien 
gemeinsam angezündet. Die ganz Kleinen 
dürfen um 13 Uhr dem Mitmach-Märchen 
„Hänsel und Gretel“ lauschen, die Gro-
ßen sind um 16 Uhr dran. Außerdem kann 

Brennholz gemacht und Kienspan herge-
stellt werden, sowie gestrickt und genäht 
werden. Der Höhepunkt ist dann um 18 Uhr 
eine Führung durch die Dunkelheit mit der 
Museumsleitung Dr. Tanja Kreutzer. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch 
gesorgt, mit Pfannkuchen von den Land-
frauen, Getränke, Kaffee und Kuchen sowie 
Grillwurst. 
  
Informationen 
Sonderöffnungszeit am 5. November bis 
18 Uhr! Sonst Dienstag bis Sonntag von 
10 - 17 Uhr 
Mehr unter www.bauernhaus-museum.de
 

Monatlicher  
Veranstaltungskalender  

November 
  
Donnerstag, 02.11. 
 Donnerstagswanderung 
 SAV Wolfegg e.V.
Freitag, 03.11. 
20:00 Uhr Bunter Sängerabend 
 Liederkranz Alttann e.V. 
 Haus für Bürger und Gäste 

Alttann
Samstag, 04.11. 
20:00 Uhr Bunter Sängerabend 
 Liederkranz Alttann e.V. 
 Haus für Bürger und Gäste 

Alttann
Samstag, 11.11. 
 Hausschlachtung bis 12.11. 
 Bauernhaus-Museum All-

gäu-Oberschwaben Wolf-
egg

20:00 Uhr Fasnetsauftakt 
 Narrenzunft Höllteufel Alt-

tann e.V. 
 Alttann
Sonntag, 12.11. 
 Kunsthalle Isny 
 SAV Wolfegg e.V. 
Donnerstag, 16.11. 
19:00 Uhr Literarischer  

Dämmerschoppen 
 Gemeinde Wolfegg 
 Bücherei Wolfegg
Freitag, 17.11. 
19:00 Uhr Nachtwächterführung  

mit Franz Frick 
 Gemeinde Wolfegg 
 Treffpunkt:  

Kreissparkasse Wolfegg
Freitag, 24.11. 
10:00 Uhr Adventsverkauf bis 25.11. 
 Elternbeirat Kindergarten 

und Krippe St. Theresia 
 vor Landbäckerei 

Strang-Einhauser
Mittwoch, 29.11. 
17:30 Uhr Weihnachtsstimmung  

in Wolfegg erleben 
   Gemeinde Wolfegg 
 Rathausvorplatz

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss 
vorgezogen.

Veröffentlichung: 02.11.2023
Redaktionsschluss: 30.10.2023
 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und 
wünschen einen schönen Feiertag.

Der Verlag

Sportverein  
Wolfegg e.V.
Vorschau Herren 
11. Spieltag 
am Sonntag, 29.10.2023: 

Weiteres Heimspiel für den SVW – Die SG 
Aulendorf ist zu Gast. 
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel II  
SV Wolfegg II – 
SG Aulendorf II 13:15 Uhr 
Mit der SG Aulendorf 2 wartet die nächste 
Herausforderung auf die zweite Mann-
schaft. Die Gäste rangieren aktuell mit  
13 Punkten knapp vor unserem SVW 2. 
Mit einem Sieg am kommenden Wochen-
ende könnte Team 2 somit punktmäßig mit 
den Aulendorfern gleichziehen und den 
Anschluss zum Mittelfeld der Tabelle in 
der Kreisliga B2 weiter verkürzen. Ein gutes 
Omen dürfte der Blick auf die Vergangen-
heit sein: Die letzten 3 Spiele gegen die SGA 
2 konnten die Wolfegger allesamt für sich 
entscheiden. Ein Grund mehr am Sonntag 
alles in die Waagschale zu werfen um die 
nächsten 3 Punkte einzufahren 
  
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I 
SV Wolfegg I – SG Aulendorf I 15:00 Uhr 
Am 11. Spieltag erwartet unsere erste 
Mannschaft die nächste schwierige Partie. 
Mit den Gästen aus Aulendorf kommt ein 
unangenehmer und schwer einzuschätzen-
der Gegner an den Eisweiher. Wie bereits 
in den Wochen zuvor darf man sich auf 
ein Duell auf Augenhöhe einstellen. Die 
Gäste der SGA liegen aktuell mit 18 Punk-
ten knapp hinter unseren Wolfeggern auf 
dem 7. Tabellenplatz der Kreisliga A1. Auch 
die SGA konnte die letzten beiden Spiele 
für sich entscheiden und wird daher mit 
einer gehörigen Portion Selbstvertrauen 
nach Wolfegg reisen. Insbesondere die 
Offensive um Torjäger A. Krenzler gilt unter 
Kontrolle zu bekommen um wieder erfolg-
reich sein zu können. Die letzten Partien der 
beiden Teams waren stets eng umkämpft 
und endeten des Öfteren auch mit einem 
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Unentschieden. Möchte der SVW den Posi-
tivtrend fortsetzen und den „Lauf“ mitneh-
men, dann muss gegen die SGA von Beginn 
an hochkonzentriert, zielstrebig und mit 
vollem Einsatz agiert werden. In der Offen-
sive müssen die Chancen noch besser zu 
Ende gespielt und die unnötigen Ballver-
luste im Mittelfeld abgestellt werden. Stim-
men Einstellung und Teamgeist wie bereits 
in den Wochen zuvor, dann ist der 5. Sieg in 
Folge für die Wolfegger jedoch im Bereich 
des Möglichen.
  
Rückblick Herren 
10. Spieltag vom Sonntag, 22.10.2023: 
Zwei Siege – 6 Punkte – Perfekter Sonntag 
für den SV Wolfegg! 
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I 
SV Wolfegg I – SG FV Waldburg/
Grünkraut I	�  5:1 (2:0) 
Im Spiel gegen die SG aus Waldburg/Grün-
kraut versuchten die Wolfegger von Beginn 
an das Heft des Handelns zu übernehmen. 
Dabei gelang der Heimelf ein Start nach 
Maß. Bereits nach 60 Sekunden zappelte 
der Ball im Netz der Gäste. Nach schöner 
Vorarbeit von M. Adler vollendete P. Feser 
zum 1:0 Führungstreffer. Dieser Schock war 
den Gästen deutlich anzumerken. Die Wol-
fegger hatten zunehmend mehr Ballbesitz 
und versuchten das Spiel in Gästehälfte zu 
verlagern. Defensiv stand man recht stabil 
und versuchte die schnellen Gegenstöße 
der Gäste zu unterbinden. Einziges Manko 
zu diesem Zeitpunkt: Die leichten Ballver-
luste und Unsauberkeiten im Spielauf-
bau nach vorne führten immer häufiger 
zu gefährlichen Angriffen der Gäste, die 
versuchten über ihre schnellen Offensiv-
spieler rasant umzuschalten und den ver-
tikalen Weg zum Tor der Wolfegger zu 
suchen. Nach einer guten halben Stunde 
folgte der nächste Treffer für die Heim-
mannschaft: G. Wurster vollendete kompro-
misslos per Distanzschuss nach Vorarbeit 
von M. Netzer. Mit der 2-Tore-Führung ging 
es dann auch in die Halbzeit. In der zwei-
ten Hälfte wurde die Gegenwehr der Gäste 
immer stärker und die SG kam zu einigen 
guten Möglichkeiten. Einige Male konnte 
sich M. Miller im Tor der Wolfegger auszeich-
nen. Die Offensive des SVW verpasste es 
zu diesem entscheidenden Zeitpunkt lei-
der den Deckel drauf zu machen und mit 
dem 3:0 das Spiel zu entscheiden. Und so 
wurde es in der 78. Minute nochmal span-
nend. Eine verunglückte Flanke aus gut  
30 Metern von H. Lachenmayer landete im 
langen Eck. Zu diesem Zeitpunkt war der 
Druck der Gäste enorm hoch und die Wol-
fegger hatten einige Male auch Probleme 
sich spielerisch zu lösen. Kurze Zeit später 
dann der erlösende Treffer. L. Lang verwan-
delte einen Foulelfmeter (herausgeholt von 
G. Wurster) zur Entscheidung. Kurz vor dem 
Schlusspfiff konnte der SVW das Ergebnis 
dann noch nach oben schrauben. Zunächst 
traf F. Metzler nach Vorarbeit von A. Flei-
scher zum 4:1, anschließend war es der ein-

gewechselte Didaqt Bin-Mussadig der zum 
5:1 Endstand abschloss. In Summe war es 
an diesem Tag ein verdienter Heimsieg für 
die Wolfegger, die besonders in der zweiten 
Hälfte einige knifflige Situation überstehen 
mussten und sich dann aber offensiv für den 
Aufwand der letzten Wochen belohnten. 
SV Wolfegg: Marcel Miller, Lukas Lang, 
Simon Frick, Martin Adler, Maximilian 
Schorer (70. Jonas Schad), Andreas Flei-
scher, Manuel Netzer (87. Yannick Vaas), Flo-
rian Metzler, Gregor Wurster, Philipp Feser  
(85. Muhammad Didaqt Bin Mussadiq), 
Sebastian Schneider 
SG FV Waldburg/Grünkraut:  Julian Schin-
dele, Fabian Brugger, Luis Pfeiffer (80. Deniz 
Akcicek), Henri Lachenmayer, Marvin Fess-
ler (58. Johannes Rothenhäusler), Laurin 
Riedesser, David Müller (77. Daniel Erb), 
Jonathan Locher, Noel Müller (65. Niklas 
Sterk), Kilian Hölz, Marius Müller 
Tore: 1:0 Philipp Feser (1.), 2:0 Gregor 
Wurster (32.), 2:1 Henri Lachenmayer (78.),  
3:1 Lukas Lang (83. Foulelfmeter), 4:1 Flo-
rian Metzler (89.), 5:1 Muhammad Didaqt 
Bin Mussadiq (90.) 
  
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel II 
SV Wolfegg II – SG FV Waldburg/
Grünkraut II	�  1:0 (0:0) 
Nächster wichtiger Sieg für die zweite 
Mannschaft gegen die SG Waldburg/
Grünkraut 2. Gegen die erfahrenen Gäste 
taten sich die Wolfegger von Beginn an 
schwer. Es entwickelte sich ein intensives 
Spiel auf Augenhöhe mit Torchancen auf 
beiden Seiten. In der ersten Hälfte neut-
ralisierten sich beide Teams häufig im Mit-
telfeld. Im zweiten Abschnitt wandelte sich 
das Spielgeschehen immer mehr zum offe-
nen Schlagabtausch. Beide Torspieler konn-
ten ihre Qualitäten unter Beweis stellen. 
Der Lucky-Punch gelang dann den Wolf
eggern kurz vor Schluss. In der 79. Minute 
servierte Patrick Schnitzer mustergültig auf 
Florian Riedesser. Dieser schob zum einzi-
gen Treffer an diesem Tag ein. Hätte man 
die guten Möglichkeiten in der 2. Halbzeit 
konsequenter ausgenutzt, dann wäre eine 
frühere Entscheidung möglich gewesen. 
Am Ende ein knapper, aber nicht unver-
dienter Sieg der zweiten Mannschaft unter 
der Betreuung von Interimscoach Johan-
nes Geyer und Mario Huonker. Mit die-
sem Dreier hat Team 2 den Kontakt zum 
Tabellenmittelfeld wieder herstellen kön-
nen und kann nun versuchen den Abstand 
zum Tabellenende weiter zu vergrößern. 
SV Wolfegg II: Felix Dietenberger, Thomas 
Breitweg, David Schad, Johannes Eicher 
(65. Florian Riedesser), Tim Leuter, Leander 
Scheffler, Jan Schnitzer, Felix Rauch, Safian 
Käser (46. Patrick Schnitzer), Yannick Vaas 
(60. Muhammad Didaqt Bin Mussadiq), 
Jeremias Schneider 
SG FV Waldburg/Grünkraut II: Moritz 
Hübschle, Michael Baumann, Andre Märkle, 
Pade Kibele, Gregor Stordel, Johannes Kie-
ner (66. Michael Bigalke), Stefan Veser, 

Moritz Haußmann, Julius Igel, Luca Bertl, 
Alexandr Iachimenko (57. Valentin Cvetko) 
Tore: 1:0 Florian Riedesser (79.)
 
Vorschau Jugend 
E-Junioren, Kreisstaffel: 
Freitag, 27.10.2023: 
SV Wolfegg II spielfrei 
18:30 Uhr: SV Wolfegg I – SG Hauerz/​Diet-
manns 
D-Junioren, Kreisstaffel: 
Samstag, 28.10.2023, 13:45 Uhr: 
SV Baindt – SV Wolfegg 
C-Junioren, Kreisstaffel: 
Dienstag, 24.10.2023, 18:00 Uhr: 
SG Bergatreute/Wolfegg – SG Aulend./
Blönr/Ebersb	 in Wolfegg 
Samstag, 28.10.2023, 14:15 Uhr: 
SG Mochenw./​Wolpertsw – SG Bergatreute/
Wolfegg	in Mochenwangen 
B-Junioren, Kreisstaffel: 
Samstag, 28.10.2023, 16:00 Uhr: 
SG Bergatreute/Wolfegg – SG Bad Waldsee/​
Reute II	 in Bergatreute 
A-Junioren, Kreisstaffel: 
Freitag, 27.10.2023, 18:30 Uhr: 
SG Vogt/​Karsee – SG Wolfegg/Bergatreute	
in Vogt
 
Rückblick Jugend 
E-Junioren, Kreisstaffel: 
FV Molpertshaus – SV Wolfegg II	�  1:4 
TSG Bad Wurzach – SV Wolfegg I	�  0:10 
D-Junioren, Kreisstaffel: 
SV Wolfegg – TSG Bad Wurzach	�  2:4 
C-Junioren, Bezirkspokal: 
SG Bergatreute/Wolfegg – 
SV Deuchelried	�  0:8 
B-Junioren, Kreisstaffel: 
SV Deuchelried – 
SG Bergatreute/Wolfegg	�  5:3 
Einen unterhaltsamen Schlagabtausch 
zeigten die beiden Tabellennachbarn, unter 
dem Strich wäre eine Punkteteilung auch 
nicht unverdient gewesen. Doch letztend-
lich schafften es die SGM-Jungs an diesem 
Tag nicht, den überragenden Stürmer der 
Gastgeber unter Kontrolle zu bringen, so 
dass man am Schluss mit leeren Händen 
nach Hause fahren musste. Aber der Reihe 
nach, der SVD startete mit vielen langen 
Bällen auf die schnellen Außenangreifer, 
so entstand auch die Führung über links, 
der Angreifer zieht in die Mitte und lässt 
Lukas keine Abwehrchance. Kurz darauf 
der nächste Rückschlag für die SGM, dies-
mal in der Mitte zu später Zugriff und allein 
vor Lukas vollendet der Stürmer zum 2:0. 
Doch jetzt besannen sich die SGM-Jungs 
auf ihre Stärken, spielten schnell über 
die Flügel und mit dem nächsten Angriff 
gelang der Anschlusstreffer. Piet von links 
in die Mitte, der Ball kommt zu Leon, der 
mit links gegen die Laufrichtung zum 1:2 
trifft. Nun war man am Drücker und setzte 
die Hausherren unter Druck, ein Abschluss 
von Piet landete am Außenposten. In der 
34. Minute dann der hochverdiente Aus-
gleich, Piet über links, dessen Hereingabe 
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setzte Ruwen zum 2:2 in die Maschen. Kurz 
darauf sogar die große Möglichkeit zur Füh-
rung, wiederum über links, die Hereingabe 
erreicht in der Mitte Leon Lütte, der den 
Ball jedoch freistehend am Tor vorbeisetzte. 
In den Schlussminuten waren wieder die 
Gastgeber gefährlicher, bei einem Konter 
parierte Lukas glänzend per Fußabwehr, 
doch kurz darauf war er bei einem beinahe 
identischen Angriff machtlos. So musste 
man mit einem Rückstand in die Pause 
gehen, in der man sich vornahm, die Ball-
verluste zu minimieren und an die Druck-
phase der ersten Hälfte anzuknüpfen. Dies 
gelang mit dem schnellen Ausgleich auch 
postwendend. Piet mit einem Abschluss 
von links, der Torhüter kann den Ball nicht 
kontrollieren und Leon setzte den Abpral-
ler zum 3:3 ins Netz. Jetzt war es ein offenes 
Spiel, dennoch mit Vorteilen für die Gast-
geber, die ihre Spielweise weg von lan-
gen Bällen umgestellt hatten. Die ersten 
Chancen wurden noch vereitelt, aber in der  
59. Minute entwischte der Stürmer des SVD 
wieder einmal der Defensive und vollen-
dete zum 4:3. Kurz darauf eine tolle Aktion 
von Piet, der sich im Strafraum durch-
setzte, den Ball aufs lange Eck zog, wo er 
am Innenpfosten landete und parallel zur 
Torlinie heraussprang. Mit dem Ausgleich 
wäre sicher noch einiges möglich gewe-
sen, so setzten die Gastgeber mit einem 
Sonntagsschuss aus 25 m genau unter die 
Latte den Schlusspunkt zum 5:3. Schade 
um eine größtenteils gute Partie, aber auch 
ein Ansporn es in der Rückrunde dann bes-
ser zu machen. 
Kader: Lukas Seidel, Fabian Bressel, Ben 
Manz, Simon Kurz, Jannis Schorpp, Han-
nes Hepp, Paul Liebmann, Leon Schmidt 
(2), Leon Lütte, Piet Henle, Ruwen Giray (1), 
Marian Münst, Felix Knörle, David Hoch 
  
A-Junioren: 
Bezirkspokal: 
SG Wolfegg/Bergatreute – SG Kißlegg� 1:2 
Kreisstaffel: 
SG Wolfegg/Bergatreute – SG Blitz./​F.F.B./​
MoWo� 9:4
 
Abteilung Frauenturnen! 
Am Montag, den 30. Oktober 2023 fällt unsere 
Gymnastik wegen den Herbstferien aus! 
 

SV Wolfegg Vereinsheim 
Fr., 27.10.2023,	 geöffnet ab 18:00 Uhr 
E-Jun.: SV Wolfegg I – SG Hauerz/Diet-
manns 
So., 29.10.2023	 geöffnet ab 13:00 Uhr 
Herren:	 SV Wolfegg II – 
	 SG Aulendorf II 
	 SV Wolfegg I –  
	 SG Aulendorf I   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Badmintonclub 
Wolfegg
Sonntags wieder 
ab 17.30 Uhr 

Mit der Umstellung auf die Winterzeit (ab 
29.10.23.) starten wir sonntags wieder eine 
Stunde früher um 17.30 Uhr. 
Die Zeit montags (20.00 - 21.30 Uhr) und das 
Jugendtraining freitags (18.30 - 20.00 Uhr)  
bleiben unverändert. 
Wir freuen uns immer über neue Gesichter, 
egal ob männlich oder weiblich. 
Das Jugendtraining ist für Kinder und 
Jugendliche ab der 3. Klasse. 
Sonntags und montags sind wir eine alters-
mäßig gemischte Gruppe (U20 bis Ü60). 
Hier findet kein Training statt, sondern wir 
spielen einfach nach Lust und Laune, meis-
tens Doppel. 
Bei Interesse kommt doch einfach mal zu den 
genannten Zeiten in der Turnhalle Wolfegg 
vorbei, Schläger können ausgeliehen werden.

Seniorenwanderung 
am Donnerstag 2. November 2023 
Wir treffen uns am Donnerstag, 02.11.2023 
um 13:30 Uhr am Hofgartenparkplatz Wolf
egg. Von hier aus gehts mit dem PKW nach 
Steinach (Bad Waldsee). Dort wandern wir auf 
abwechslungsreichem Weg durch das Stei-

nacher Ried. Die ganze Gehstrecke beträgt 
ca. 6,5 km. Gutes Schuhwerk ist wegen evtl. 
Nässe wichtig. Zum Abschluss der Runde keh-
ren wir noch zu Kaffee oder Vesper ein.
Zuhause sind wir gegen 18 Uhr. 
Euer Wanderführer Helmut Fimpel

Sportverein Alttann
SG Alttann/Bergatreute ver-
liert mit 2:6 gegen SV Weis-
senau 

Eine unnötig hohe Niederlage erlitt die SG 
Alttann/Bergatreute gegen den SV Weis-
senau. Aufgrund der aktuellen Personal-
situation aufgrund vieler Ausfälle und 
Verletzungen war Trainer Markus Dieten-
berger gezwungen auf manchen Positio-
nen etwas zu improvisieren. Dies machte 
sich auch bemerkbar und die Anfangsphase 
verlief sehr hektisch. Es kam auf beiden Sei-
ten kein wirklicher Spielfluss auf, wobei sich 
das Spielgeschehen schon vornehmlich in 
der Hälfte der SG abspielte. Bereits in der 9. 
Spielminute kam dann der ansonsten sehr 
stark spielende Stefan Käser im Tor zu spät 
und traf mit seinen Händen nicht den Ball, 
sondern nur die Beine des Stürmers, was 
einen Elfmeter zur Folge hatte, den Weis-
senau auch souverän verwandelte. Dieser 
Treffer zeigte Wirkung und man verlor in 
der Folge völlig den Faden. Im vier Minuten 
Takt kassierte man drei weitere Gegentref-
fer und so stand es nach 21 Minuten bereits 
0:4 und das Spiel war quasi entschieden. Im 
Anschluss fing sich das Team jedoch wieder 
und kam durch einen Treffer von Bubacarr 
Tunkara wieder etwas heran. Mit diesem 

Erfolgreiches Internationales Bogentur-
nier in Wolfegg 
Am vergangenen Sonntag fand bei sonni-
gem Herbstwetter das legendäre Bogen-
turnier in und um Wolfegg statt. 
135 Teilnehmer aus nah und fern, vom Kind 
bis zum Senior kämpften um Punkte und 
Treffer bei den 28 3-D Tieren. Somit waren 

alle Altersklassen und die verschiedensten 
Bogenklassen vertreten um sich einen span-
nenden Wettkampf zu liefern. Spaß und 
Spiel bei traumhafter Kulisse sowie bester 
Verpflegung rundeten das Erlebnis ab. 
Wir danken allen herzlichst für ihre Teil-
nahme sowie den Machern und Helfern 
rund um diesen Tag für ihren tollen Einsatz. 
Und da die Turnierstrecke in und um Wolf
egg verlief, wird auch der Ort in schöner 
Erinnerung bleiben und vielleicht den einen 
oder anderen zu einem Ausflug animieren.
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Ergebnis ging es dann auch in die Kabine. 
In der zweiten Hälfte kam dann keine 
große Spannung mehr auf, Weissenau tat 
nur noch das Nötigste und es kam kaum 
zu nennenswerten Aktionen. Erst in der  
85. Spielminute gab es nochmal ein High-
light zu bestaunen. Wie schon im vor-
herigen Spiel gegen den TSV Bodnegg 
verwandelte Mihael Markulin einen Freis-
toß sehenswert genau in den Winkel und 
ließ dem Torhüter keine Chance. Mit dem 
2:4 hätte man nach dem schnellen 0:4 
sicherlich noch ein respektables Ergebnis 
erzielt, doch leider ließ im Anschluss die 
Konzentration nochmals nach und man 
kassierte nochmals zwei Gegentore aus 
unnötigen Ballverlusten zum 2:6 Endstand. 
  
Vorschau: 
Sonntag, 29.10.2023 
15.00 Uhr	 SG Alttann/Bergatreute – Spfr. 

Friedrichshafen I
 

Einladung zu unserem  
Herbstkonzert 
Endlich ist es wieder soweit und wir 
laden euch hiermit zu unserem diesjäh-
rigen Herbstkonzert am Dienstag, den 
31.10.2023 um 20 Uhr in die Turn- und 
Festhalle Eintürnenberg ein. 
Unser Dirigent Alexander Dreher hat ein 
sehr abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt, bei dem für jeden 
Geschmack etwas dabei sein wird. 
Wir freuen uns sehr, euch bei unserem Kon-
zert in Eintürnenberg begrüßen zu dürfen. 
Euer Musikverein Eintürnen
 

Sankt Katharina  
Wolfegg

Sonntag, 29.10.-30. So. im Jahreskreis 
15.00 Uhr	 Loretokapelle: Rosenkranz 
	 (täglich) 
18.00 Uhr	 Taizé-Gottesdienst mit dem  
	 Chor „Himmelstöne“ 
Mittwoch, 01.11.-Allerheiligen; 
Hochfest 
10.30 Uhr	 Hochamt mit Kirchenchor 

(Ged. Max Jung, Ged. Bernd 
Jung, Ged. Josefine Zieg-
ler, Ged. Wilfried Romer, Ged. 
Klara, Maria u. Aloisia Hepp) 

15.00 Uhr	 Allerseelenandacht mit Gräber-
besuch 

Donnerstag, 02.11.-Allerseelen 
14.30 Uhr	 Seniorenresidenz: 
	 Allerseelenamt 
Samstag, 04.11. 
17.30 Uhr	 Vorabendmesse 
Sonntag, 05.11.-31. So. im Jahreskreis 
15.00 Uhr	 Loretokapelle: Rosenkranz 
	 (täglich) 
  
„Im Heute Gottes leben“ 
Herzliche Einladung zum Taizé-Gottes-
dienst mit dem Chor „Himmelstöne“ am 
Sonntag, 29.10. um 18.00 Uhr in der Pfarr-
kirche Wolfegg. Näheres siehe unter Seel-
sorgeeinheit. 
  
Der Kirchenchor Wolfegg singt am Mitt-
woch 1.November im Hochamt um 
10.30 Uhr Chorsätze zum Fest Allerheiligen. 
  
Allerseelenandacht 
Am 01.11., Hochfest Allerheiligen, findet 
nachmittags um 15.00 Uhr die Allerseelen-
andacht statt. Besonders denken wir an die 
seit dem letzten Allerseelentag aus unserer 
Gemeinde Verstorbenen. 
Anschließend gehen wir gemeinsam zum 
Gräberbesuch auf den Friedhof. 
  
Unsere Toten seit dem letzten 
Allerseelentag: 
Maria Anna Leuthner 
Helmut Weber 
Josef Madlener 
Pfarrer Otto Schmid 
Anton Wöhrle 
Berta Reischmann 
Amalia Madlener 
Erwin Steinhauser 
Sofie Sawetzki 
Walter Helfer 
Otto Waldraff 
Paul Gmünder 
Maria Anna Schlichtig 
Theresia Hoh 
Elisabeth Springer 
  
Ausstellung „Die eucharistischen Wun-
der in der Welt“ 
Wir freuen uns auf Initiative eines Gemein-
demitglieds 24 Rollups der Ausstellung 
„Die eucharistischen Wunder in der Welt“ 
in unserer Kirche St. Katharina ausstellen 
zu können. Die Rollups werden im Zeitraum 
vom 23.11.2023 bis zum 3. Advent (17.12.) 
in unserer Pfarrkirche ausgestellt. 
 

Sankt Nikolaus 
Alttann

Sonntag, 29.10.-30. So. im Jahreskreis 
10.30 Uhr	 Amt (Ged. Josef u. Rosmarie 

Kling) 
Dienstag, 31.10. 
17.30 Uhr	 Vorabendmesse auf Allerheili-

gen 

Mittwoch, 01.11.-Allerheiligen; 
Hochfest 
15.00 Uhr	 Allerseelenandacht mit Gräber-

besuch 
Sonntag, 05.11.-31. So. im Jahreskreis 
10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
  
Allerseelenandacht 
Am 01.11., Hochfest Allerheiligen, findet 
nachmittags um 15.00 Uhr die Allerseelen-
andacht statt. Besonders denken wir an die 
seit dem letzten Allerseelentag aus unserer 
Gemeinde Verstorbenen. 
Anschließend gehen wir gemeinsam zum 
Gräberbesuch auf den Friedhof. 
  
Unsere Toten seit dem letzten 
Allerseelentag: 
Josef Röhr 
Maria Miller 
Eugen Seyboldt
 

Sankt Jakobus  
Maior Rötenbach

Sonntag, 29.10.-30. So. im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Dienstag, 31.10. 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse mit Kirchen-

chor auf Allerheiligen 
	 (Ged. Josef u. Anna Joos, Ged. 

Herbert, Egon, Elisabeth und 
Ludwig Frick) 

Mittwoch, 01.11.-Allerheiligen; 
 Hochfest 
13.30 Uhr	 Allerseelenandacht mit Gräber-

besuch 
Donnerstag, 02.11.-Allerseelen 
Kollekte für Priesterausbildung 
In Osteuropa 
08.30 Uhr	 Friedensrosenkranz 
09.00 Uhr	 Requiem für alle Verstorbenen 
Sonntag, 05.11.-31. So. im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Amt 
  
Der Kirchenchor Rötenbach 
 singt in der Vorabendmesse zu Allerhei-
ligen (Di. 31.10.) die lateinische Jakobus-
messe in G von Franz Ott und ein Chorsatz 
von Michael Haydn, dem Bruder von Josef 
Haydn. 
  
An Allerheiligen nachmittags singt der 
Chor deutsche Chorsätze für Allerseelen. 
  
Allerseelenandacht 
Am 01.11., Hochfest Allerheiligen, findet 
nachmittags um 13.30 Uhr die Allerseelen-
andacht statt. Besonders denken wir an die 
seit dem letzten Allerseelentag aus unserer 
Gemeinde Verstorbenen. 
Anschließend gehen wir gemeinsam zum 
Gräberbesuch auf den Friedhof. 
  



Seite  14	 Donnerstag, den 26. Oktober 2023

Unsere Toten seit dem letzten 
Allerseelentag: 
Maria Schorer 
Albert Dentler 
Paula Gresser 
Franz Mahle 
Rita Fricker 
 

Sankt Katharina  
Molpertshaus

Samstag, 28.10. 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
Mittwoch, 01.11.-Allerheiligen; 
 Hochfest 
09.00 Uhr	 Hochamt 
15.00 Uhr	 Allerseelenandacht mit Gräber-

besuch 
Sonntag, 05.11.-31. So. im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
 
 

Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal

Gottesdienste in Bergatreute 
Freitag, 03.11. 
18.30 Uhr	 Allerseelenamt 
Sonntag, 29.10. 
09.00 Uhr	 Amt 
Mittwoch, 1.11. 
Allerheiligen 
09.00 Uhr	 Amt 
  
Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen  
23.10.-29.10.2023 
Beatrix Zürn, Pastoralreferentin 
Telefon 954 9120 
30.10.- 05.11.2023 
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Telefon 954 223 
  

Taizé-Gottesdienst –  
„Im Heute Gottes 
leben“ 
Am Sonntag, 29.Okto-
ber 2023 um 18.00 Uhr  

feiern wir in der Pfarrkirche St. Katharina 
Wolfegg einen Gottesdienst im Stil von 
Taizé unter dem Thema „Im Heute Gottes 
leben“. 
Gegenwärtig sein, bei sich sein und damit 
auch offen für das Gegenüber/ für das, was 
mir jetzt begegnet – eine Herausforderung 
im Alltag, der von uns fordert, Vieles und 
möglichst Mehreres gleichzeitig zu tun. 
In diesem Gottesdienst dürfen wir einfach 
da sein in der Gegenwart Gottes, hören, 
singen, beten... 
Der Chor „Himmelstöne“ wird den Gottes-
dienst musikalisch gestalten und mit uns 
die Lieder aus Taizé singen. 
Herzliche Einladung! 

Gedanken zu Allerheiligen und Allerseelen 
Allerheiligen (Mi. 1. Nov.) und Allerseelen 
(Do. 2. Nov.) sind für uns Christen besinn-
liche und trostreich Tage, die seit über 
einem Jahrtausend von der gesamten Kir-
che begangen werden. Geprägt sind diese 
Tage vom Dunkel des Todes, aber auch vom 
sieghaften Licht des Osterfestes. Besonders 
deutlich wird dies am Hochfest Allerhei-
ligen, das in weißer Farbe und in freudi-
ger Stimmung begangen wird. Wir danken 
Gott, dem Heiligmacher, für die Fülle der 
Gnaden und Tugendfrüchte aller Heiligen. 
Seit unserer Taufe sind wir aufgenommen 
in die große Gemeinschaft der Heiligen, die 
uns im Glauben vorangegangen sind und 
bei Gott für uns eintreten. Die hoffnungs-
volle Botschaft des Allerheiligenfestest ist, 
dass die Gemeinschaft des Glaubens an der 
Grenze des Todes nicht endet Aus dieser 
Gemeinschaft der Glaubenden kann der 
Christ/die Christin nicht herausfallen, weil 
Jesus Christus, der Gekreuzigte und Aufer-
standene, Herr ist über Lebende und Tote. 
Das Allerheiligenfest ist geradezu Antwort 
auf die Urangst vieler Menschen, sie seien 
Verlorene und Vergessene. Alleingelassene 
und Vereinsamte. Die Gemeinschaft der 
Heiligen als tröstliche und stärkende Wirk-
lichkeit, kann den Gläubigen in der Feier 
der hl. Eucharistie sehr intensiv und deut-
lich bewusst werden: Im zentralen Gebet 
der Eucharistiefeier, im sog. Hochgebet, 
erscheint das Gedenken an die Scharen 
der Engel, in deren Lob wir einstimmen, 
an die bereits Vollendeten im Himmel mit 
der Gottesmutter Maria an der Spitze, an 
die Verstorbenen und an das Volk Gottes, 
das unter der Führung des Papstes und der 
Bischöfe noch auf dem Pilgerweg wandert. 
Es ist eine gewaltige Schar, die an unserem 
Weg Anteil nimmt und uns begleitet. Dies 
ist ein tröstlicher Gedanke: Die Glaubenden 
sind nicht allein gelassen! 
Die Andacht mit Totengedenken am Nach-
mittag von Allerheiligen sowie der Grä-
berbesuch gehören eigentlich schon zum 
Allerseelentag. Das Schmücken der Grä-
ber und das Gebet für die Verstorbenen sind 
Ausdruck der liebevollen Verbundenheit mit 
den Heimgegangenen und äußere Zeichen 
der christlichen Auferstehungshoffnung. 
Allerseelen kommt einem menschlichen 
Grundbedürfnis entgegen: dem Totenge-
denken. Das Gedenken an die bereits Ver-
schiedenen schmerzt. Ein Wort der Liturgie 
kann uns trösten: „Die Seelen der Gerech-
ten sind in Gottes Hand“ (Weish 3,1). Dort, 
in Gottes Händen, können wir sie, die uns 
lieb und teuer sind, getrost belassen. Unsere 
Toten sind nicht Anlass zum Hader mit Gott, 
sondern zum Dank – Dank dafür, dass wir 
sie gehabt haben. Und sie sind Aufruf zum 
Vertrauen und zur Hoffnung auf Ostern, das 
über jedem Grab leuchtet. 
Die Besonderheit bei der Allerseelenan-
dacht mit Totengedenken in Wolfegg ist 
der Besuch der Fürstlichen Gruft zu Gebet 

und Segen durch den Pfarrer und die 
Angehörigen des Fürstlichen Hauses. Im 
Anschluss an die Allersselenandacht erfolgt 
der gemeinsame Gang auf den Friedhof. 
Bei gutem Wetter ziehen die Gläubigen 
mit Pfarrer und Ministranten in Prozession 
durch den Ort zum Friedhof. 
Hiermit lade ich alle Gläubigen unserer 
Seelsorgeeinheit herzlich zu den Gottes-
diensten an Allerheiligen und Allerseelen ein! 
Pfarrer Klaus Stegmaier 
  
Besinnungstage für Frauen und Männer 
im Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
Thema: „ Beste Freunde“ 
Am 21. und 22. November, jeweils von  
9.30 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag 
zum Thema von Pfarrer Sigbert Baumann, 
Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seel-
sorge oder Beichte, spirituelle Impulse zum 
Thema, Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25,00 Euro 
einschl. Mittagessen und Nachmittagskaffee.  
Anmeldung und weitere Informationen: 
Schönstatt-Zentrum Aulendorf, Telefon 
07525/92340. 
Ich wünsche dir Leben –Segen für Frauen 
und Familien, die ein Kind erwarten- am 
11. November 2023 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt 
Frauen, die ein Kind erwarten und ihre Fami-
lien am Samstag, den 11. November 2023 um 
15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Ka-
pellchen ein. Der Priester spendet am Ende 
der Feier jeder Mutter einzeln den Segen. 
Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die 
Zuwendung dessen, von dem alles Leben 
kommt. Eine Anmeldung ist bei Agnes Forde-
rer unter der Tel. Nr. 07527/4400 oder E-Mail: 
Josef.Forderer@t-online.de erwünscht.  
  
Herzliche Einladung alle Jugendlichen, die 
mitreißende und laute Musik lieben, natür-
lich auch Firmlinge und Minis. 
  

Am Samstag 11.11. 
ist wieder 
LOBPREIS-KONZERT 
in der Oberschwabenhalle 
Ravensburg. Lasst euch 
diese Stimmung nicht ent-
gehen. Kommt mit und 
tankt Begeisterung. 

Die Stiftung St. Elisabeth Wolfegg organi-
siert für euch eine kostenlose Mitfahrge-
legenheit. Willst du mit oder hast du noch 
Fragen, dann melde dich ganz einfach per 
Anruf oder WhatsApp unter 0160-4789237 
(Bernhard Denkinger) oder 01590-4797636 
(Felisia Denkinger), gib deinen Namen an 
und für wie viele Mitfahrer du Plätze reser-
vieren willst. Gemeinsamer Start ist am Hof-
gartenparkplatz um 17.30 Uhr. 
Rückkehr gegen 22.00 Uhr �
Vorgeschmack gefällig? 
Scan me! 
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Seelsorgeeinheit  
Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de 
  
Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 
88364 Wolfegg, 
Tel. 07527 6213, Fax: 954222 
StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer): 
Mo., Mi., Fr. 8.30 – 12.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Philippus 
und Jakobus, 
Ravensburger Str. 31, 
88368 Bergatreute, 
Tel. 07527 4403, Fax: 4406, 
StPhilippusundJakobus. 
Bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):  
Di.15.00-18.00 Uhr; Mi 8.30 – 12.00 Uhr; 
Do 8.30-12.00 Uhr 
  
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527 954223 (außer Mo) 
klaus.stegmaier@drs.de 
Pastoralreferentin Beatrix Zürn, 
Tel. 07527 9549120 (außer Mo); 
beatrix.zuern@drs.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Alttann

Lass dich nicht vom Bösen über-
winden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem.
(Röm 12, 21)  

Evangelisches Pfarramt Alttann 
88364 Wolfegg-Alttann, 

Panoramastraße 11 
Pfarramt.Alttann@elkw.de 

Homepage: 
www.gemeinde.alttann.elk-wue.de 

Pfarrer Jan Gruzlak 
Jan.Gruzlak@elkw.de 

Mobil 0157 3728 7086 

Gemeindebüro & Kirchenpflege 
Dienstag und Mittwoch 8-12 Uhr 

Ulrike.Ulmer@elkw.de 
07527 4154 

Telefon-Predigt 07527 – 977 98 07

Termine 
Donnerstag, 26.10. 
16.00 Uhr	 Wuselgruppe
20.00 Uhr	 Sitzung Kirchengemeinderat
Freitag, 27.10.
16.30 Uhr	 Biblisches Gespräch 
	 mit Pfr. i.R.Roland Hergert 
Sonntag, 29.10. 21.Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Gruzlak) 
	 Mitwirkung: Chor Hellissimo 

Dienstag, 31.10. 
19.30 Uhr	 Chor Hellissimo 
Sonntag, 05.11. 22.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 (Prädikantin Stiehler) 
  
Urlaub 
Pfarrer Gruzlak befindet sich vom 30.10. - 
05.11. im Urlaub. 
Das Gemeindebüro und die Kirchenpflege 
sind zu den üblichen Zeiten besetzt. 
  
Gospels im Gottesdienst 
Der Chor Hellissimo wird den Gottesdienst 
am kommenden Sonntag, 29.10., mit Gos-
pelmusik bereichern. 
  
LaKiNa 2023 
Auch dieses Jahr fand wieder unsere Lan-
geKinderNacht mit Übernachtung in der 
Kirche statt. Das diesjährige Thema war der 
Lebensbaum.
Wir durften wieder 25 Mädchen und Jun-
gen im Alter von 8-11 Jahren begrüßen.
Nach der Kennenlernrunde führte uns Pfar-
rer Gruzlak in das Thema „Lebensbaum“ 
und dessen Bedeutung ein. Mit musika-
lischer Umrahmung und interessanten 
Beiträgen wurde das Thema den Kindern 
anschaulich erklärt.
Einer unserer Betreuer kommt von den 
Philippinen und konnte uns viele Dinge 
zu dem dort wachsenden Moringa-Baum 
und seiner Verwendung im Alltag erzäh-
len. Auch über die Unterschiede des dorti-
gen Lebens zu unserem, haben die Kinder 
einiges erfahren.
Passend zum Thema durften die Kinder im 
Anschluss einen Lebensbaum aus Draht 
und Perlen anfertigen. 
 

Nach dem Abendessen, in der extra dafür 
aufgebauten Jurte, ging es los zur heiß 
begehrten Nachtwanderung.
Als Ausklang dieses ereignisreichen Tages, 
saßen wir alle nach der Wanderung um das 
Lagerfeuer in der Jurte bei Musik und einer 
Tasse Tee.
Die „großen“ Kinder durften im Altarraum 
der Kirche übernachten, alle anderen Kin-
der haben im Kinderkirchraum ihr Nachtla-
ger aufgeschlagen.
Am nächsten Morgen, nach einem ausgie-
bigen Frühstück, durften die Kinder im Got-
tesdienst über ihr Erlebtes berichten und 
„ihre“ Lebensbäume im Foyer ausstellen. 
 

Es war wieder eine wun-
derschöne LaKiNa, in 
der die Kinder viel 
neues auch über Gott 
und seine Schöpfung, 
in einer tollen Gemein-
schaft erleben und 
erfahren durften.  
Vielen Dank an alle, die 

zum Gelingen beigetragen haben. 
  
Veranstaltungshinweise 
Reformationsvortrag 
Am Reformationstag, Dienstag, 31. Okto-
ber, lädt die Evang. Gesamtkirchenge-
meinde Ravenburg um 19:30 Uhr zu einem 
Vortrag in die Stadtkirche in Ravensburg 
ein.   
Das Thema lautet:
Das Augsburger Bekenntnis - die Pro-
grammschrift der Evangelischen Kirche 
Der Vortrag wird der Frage nachgehen, wie 
das Bekenntnis entstanden ist und was es 
heute zu sagen hat. 
Referent ist Dekan Dr. Martin Hauff. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die 
Bibelverbreitung wird gebeten.
 
Im Heute Gottes leben 
Sonntag, 29.Oktober 2023  um 18.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Katharina Wolfegg
Taizé-Gottesdienst: „Im Heute Gottes 
leben“ 
gestaltet von Beatrix Zürn, Pastoralreferen-
tin, und dem Chor „Himmelstöne“ 
Herzliche Einladung! 

Krippenspiel 2023  
„In dieser Nacht, in der der Friede Feuer 
fängt...“
...wollen wir mit euch den Christkindge-
burtstag spielen und feiern...
Wenn DU zwischen 6 und 13 Jahre alt bist 
und Lust hast, mit uns zu singen und The-
ater zu spielen, dann bist DU genau richtig 
beim Krippenspiel. Wir freuen uns wirklich 
auch über größere Jungs und Mädchen! 
Wie ihr sicher wisst, gibt es viele Rollen für 
Jungs in der Weihnachtsgeschichte! Also 
traut euch! Bitte melde dich bis spätestens 
05.11.2023 bei Lucia Rühfel an. Die Auffüh-
rung findet wie immer am hl. Abend in der 
Pfarrkirche St. Katharina in Wolfegg statt. 
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.
Probentermine jeweils mittwochs - Ort wird 
noch bekanntgegeben
So 12.11.2023 17:00 – 18:30 Uhr (hier wer-
den die Rollen verteilt)
Mi 15.11.2023 17:00 - 18:30 Uhr
Mi 22.11.2023 17:00 – 18:30 Uhr
Mi 29.11.2023 17:00 – 18:30 Uhr
Mi 13.12.2023 17:00 – 18:30 Uhr
Mi 20.12.2023 17:00 – 18:30 Uhr
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23.12.2023 16:00 – 17:30 Uhr Hauptprobe
24.12.2023 voraussichtlich 16.30 Uhr Krip-
penspielfeier
Musikanten jeden Alters sind herzlich will-
kommen uns zu begleiten (Gitarre, Flöte, 
Trommel ...). Wir freuen uns auf viele begeis-
terte Sänger/innen, Theaterspieler/innen 
und Musikanten! Julia Zander, Anke Bareiß, 
Sabine Trzeciok, Lucia Rühfel, Ute Schmid
Für Rückfragen: Lucia Rühfel, 015129113747
 
Vogter Adventsmarkt 
Noch Standplätze zu vergeben 
Am Samstag, den 25. November 2023 
findet in Vogt der traditionelle Advents-
markt an und in der Allgäutorhalle statt. 
Für das leibliche Wohl sorgen die Vogter 
Vereine, während zahlreiche Marktstände 
mit Adventskränzen, Weihnachtsschmuck, 
Selbstgebasteltem, Strickwaren, Honig, 
Marmelade, Plätzchen und vielem mehr, 
auf die vorweihnachtliche Zeit einstimmen. 
Sowohl für den Innen- als auch für den 
Außenbereich gibt es noch einzelne Stand-
plätze zu vergeben. Sollten Sie Interesse 
haben, am beliebten Adventsmarkt in Vogt 
mitzuwirken, melden Sie sich bitte bis Frei-
tag, den 20. Oktober 2023 verbindlich an. 
Nähere Informationen und das Anmelde-
formular erhalten Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Vogt (www.gemeinde-vogt.de)  
unter Rathaus  aktuelles aus dem Rat-
haus  Adventsmarkt 2023, im Bürgerbüro, 
Zimmer 5 oder einfach QR-Code scannen: 
 

Verschiebung der Sperrzeit  
für die Aufbringung von  
Stickstoff haltigen Düngemit-
teln im Landkreis Ravensburg 
auf Grünland 
Das Landratsamt Ravensburg hat per All-
gemeinverfügung die Verschiebung der 

Sperrzeiten für stickstoffhaltige Dünge-
mittel auf Grünland gemäß der Düngever-
ordnung erlassen. Damit wird die Sperrzeit 
auf Grünland, Dauergrünland und auf Flä-
chen mit mehrjährigem Feldfutterbau 
bei Aussaat bis spätestens 15.05.2023 um 
zwei Wochen verschoben. Sie beginnt am 
15.11.2023 und endet am 14.02.2024. Sie 
gilt im gesamten Landkreis. 
Von der Sperrzeitverschiebung ausge-
nommen sind Flächen innerhalb von 
Problem- und Sanierungsgebieten in 
Wasserschutzgebieten, sowie Nitratge-
biete nach Verordnung der Landesregie-
rung zu Anforderungen an die Düngung 
in bestimmten Gebieten zum Schutz der 
Gewässer vor Verunreinigungen (VODüV-
Gebiete). Außerdem ausgenommen von 
der Sperrzeitverschiebung sind Moorflä-
chen (Anmoor und Niedermoor) laut Kar-
tierung der Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg, die unter dem fol-
genden Link abgerufen werden können 
http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/
public/q/g2u6L 
Die Allgemeinverfügung ist mit folgenden 
Auflagen verbunden: 
Die mögliche Düngemenge während der 
Sperrzeitverschiebung ist auf maximal  
45 kg Gesamtstickstoff je Hektar beschränkt. 
Eine Herbstdüngung mit Düngemitteln 
mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff ist 
grundsätzlich nur im Rahmen des für das 
gesamte Kalenderjahr ermittelten Stick-
stoffdüngebedarfs möglich. Das bedeu-
tet, das eine mögliche Gabe nach dem 
letzten Schnitt bzw. der letzten Bewei-
dung nur dann möglich ist, wenn dadurch 
im Kalenderjahr die mit der Düngebedarfs
ermittlung ermittelte gesamte Stickstoff-
düngemenge nicht überschritten wird. 
Im Übrigen bleiben die gesetzlichen 
Regelungen über die Anwendung von 
Düngemitteln, insbesondere die Dün-
geverordnung und die wasserrechtli-
chen Vorschriften unberührt und sind zu 
beachten. Des Weiteren sind die Vorgaben 
der SchALVO (Schutzgebiets- und Aus-
gleichs-Verordnung) in der jeweiligen Fas-
sung zu beachten. 

Die Allgemeinverfügung sowie die dazu 
gehörende Begründung und weitere Hin-
weise können auf der Homepage des Land-
ratsamtes Ravensburg unter der Rubrik 
„Öffentliche Bekanntmachungen“ einge-
sehen werden.
 
„Licht und Schatten“-  
Ausstellung der Gruppe KUK 
(Künstler und Kreative)  
Bergatreute am Wochenende  
28./29.Oktober 2023 in der 
Schulmensa, Schmidstraße 6, 
Bergatreute  
Zur diesjährigen Ausstellung unter dem 
Motto „Licht und Schatten“ sind auch inte-
ressierte Nachbarn aus den umliegenden 
Gemeinden herzlich eingeladen. Es wer-
den Werke aus den Bereichen Malerei, 
Fotografie, Holzkunst und Lyrik präsentiert 
(von Jörn-Peter Dirx, Regine Hirsch, Ursula 
Mayer, Anton Munding, Don Notello, Ulo P., 
Julia Reutlinger, Wolfgang Reutlinger, Paul 
Sägmüller, Siege Schock, Hannes Wäscher, 
Klaus Wäscher). 
Als zusätzliches Programm gibt es für die 
Besucher unter anderem eine witzige Buch-
präsentation. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 
Öffnungszeiten: 
Samstag, 28. Oktober, Einlass ab 17 Uhr, 
18 Uhr Vernissage, Begrüßung Sigrid Dirks 
19.30 Uhr Unterhaltsames Programm 
Sonntag, 29. Oktober, 11 – 17 Uhr, 15 Uhr 
Programm, jeweils mit Getränkebewirtung
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Profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 25.000 Haushalte im Landkreis Ravensburg an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-70 · Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 2 = 200 mm
200 x 7,60 = Euro 1520,00 zzgl. gesetzl. MwSt.

Preisbeispiel für Direktkunden
Mindestgröße schwarz/weiß

30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 7,60 = Euro 228,00 zzgl. gesetzl. MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Werden Sie Teil 
unseres Teams!

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

manufakturladen.com | prolana.com

Seit 1987 fertigen wir hochwertige Matratzen und Naturbettwaren 
im Allgäu. Für unseren Standort Waldburg suchen wir Sie als:

Kaufmännische Mitarbeiter*in (m/w/d)

für Buchhaltung und Personalwesen
Teilzeit 10-20 Std./Woche

Werden Sie Teil unseres Teams. Schicken Sie dazu eine kurze 
Bewerbung an: bewerbung@prolana.com

PROLANA GmbH 
Am  Langholz  3 
88289  Waldburg-Hannober 

Kontakt:
E-Mail: bewerbung@prolana.com
Telefon: 07529 / 9721-0

STELLENANGEBOTE

MUT, HILFE,
HOFFNUNG
Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

www.duv-wagner.de

rede ich:

DDDaasss iissttt nnooorrmmmmmaaall 

anonym + kostenfrei + 24 h + mehrsprachig  
Online-Beratung: www.hilfetelefon.de

Aber jetzt
rede ich:

DDDaass iissttt nnoooorrmmmmmaaall 
iiin eeiinnneeerr EEEEhhheee,, 
hhhaatt eerr gggeeessssaaagggtttt...............

Weniger ist leer.

Spendenkonto KD Bank 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
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Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Wolfegg 
(Verkaufswagen-Standort „Busparkplatz Hofgarten“)
wie folgt: Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr
Verkaufswagen-Standzeiten Alttann
(Verkaufswagen-Standort „an der Bushaltestelle Abzweigung Lindenbühl“ 
wie folgt: Samstag von 12.30 Uhr – 13.15 Uhr.

Zum Wochenende Donnerstag, 26.10. bis Samstag, 28.10.23
Sennerschnitzel
v. Schweinerücken, gefüllt 100 g 1,49 €

Siedfl eisch von der Rippe und Brust 100 g 1,29 €

Delikatess-Leberwurst 100 g 1,39 €

Fleischkäse auch zum Selberbacken 100 g 1,29 €

Ochsenmaulsalat 100 g 1,39 €

Ein Unternehmen der EnBW

NeckarCom Kunde? 
Einfach im 

Kundenportal 
upgraden!

Schnelles Internet 
für die Region
Tschüss digitale Grenzen: Mit dem Highspeed-Internet der NetCom BW 
genießen Sie Ihre Freizeit und bleiben auch im Homeoffice stets flexibel 
erreichbar.

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter: www.netcom-bw.de.
Gerne berät Sie unser Vertriebspartner zu den angebotenen 
Produkten.

Team-Connect UG · Staig 26/1 · 88287 Grünkraut
Telefon 0751 958896-80 · E-Mail info@team-connect-rv.de
www.team-connect-rv.de

 
 
 
 
 

 
   

   
 

 
 

 
 

 
 

  
 

  
  
  
  
  
  

 
 

 
 

   
   

 
 

  
 

    
 

  
   

 
 

 

  
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 

Die Hospizgruppe Kißlegg e.V. begleitet seit über 
10 Jahren ehrenamtlich und überkonfessionell 
schwerkranke und sterbende Menschen sowie 
deren Angehörige. Wir sind bei Tag und ggf. 
auch bei Nacht über kürzere oder längere Zeiträume zu Hause, im Krankenhaus,  
im Seniorenheim oder auch im Stationären Hospiz für sie da.
Zur Entlastung unserer hauptamtlichen Koordinatorin suchen wir zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Koordinator (m/w/d) in Teilzeit.
Ihre Aufgaben

-  Beratung schwerkranker Menschen und derer Angehörigen im häuslichen  
Umfeld oder in Einrichtungen der stationären Pflege

- Erstgespräche bei Anfragen zu Begleitungen
- Koordination der ca. 50 ehrenamtlichen HospizbegleiterInnen
- Mitwirkung in der Trauerarbeit
- Teilnahme an regionalen Arbeitskreisen
- Gewinnung von neuen Ehrenamtlichen
- Mitwirkung bei Qualifikation und Fortbildung der Ehrenamtlichen

Ihr persönliches Profil
Als zukünftige/r Koordinator/in haben Sie erfolgreich eine Ausbildung zur Pflege-
fachkraft, Gesundheits- und Krankenpflege oder Altenpflege abgeschlossen und 
können eine mindestens dreijährige Berufserfahrung vorweisen.

-  Sie haben die Qualifikation Palliative-Care nach §39a SGB V oder  
die Bereitschaft, diese nachzuholen.

-  Sie haben den Abschluss eines Koordinations- und Leitungsseminar.  
Dieser kann gegebenenfalls innerhalb der ersten sechs Monate  
des Anstellungsjahres erworben werden.

- Sie besitzen gute MS-Office-Kenntnisse.
- Sie sind im Besitz des Führerscheins Klasse B.

Was wir bieten
Sie erwartet eine anspruchsvolle, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einer etablierten Hospizgruppe. Sie arbeiten in einer teamorientierten 
Atmosphäre mit einem hohen Maß an Eigenverantwortung. Kommen Sie in unsere 
Gemeinschaft und bringen Sie sich ein. Sie erhalten eine an den TVÖD angelehnte 
Vergütung. Eine umfassende Einarbeitung ist gewährleistet.
Sie haben Fragen?
Zögern Sie nicht, sprechen oder schreiben Sie uns an. Wir stehen für weitere Aus-
künfte jederzeit gerne zur Verfügung. Bewerben Sie sich bitte schriftlich, gerne 
per E-Mail.

Hospizgruppe Kißlegg e.V.
Im Schönblick 12 | 88353 Kißlegg | Telefon. 07563/3957 

E-Mail: hospizgruppe-kisslegg@web.de

Flohmarktwoche bei Magdalenc 
vom 02.11. – 04.11.2023

Öffnungszeiten 
Montag-Dienstag-Donnerstag-Freitag 9:00 – 12:00 + 14:00 – 17:00 Uhr

Samstag 9:00 – 12:00 Uhr

Bastelartikel für Perlen, Schmuck
Bänder, Papier, Geschenkpapier

Styropor-, Watte- und Kunststoffkugeln, teilbare Kunststoffkugeln
 Postkarten/Glückwunschkarten

Kommunionartikel

Flammenstraße 18
88267 Vogt

GESCHÄFTSANZEIGEN



Der Neurologe, Psychiater und Autor Prof. Dr. Volker 
Busch  erforscht sei 20 Jahren an der Universität 
Regensburg die Zusammenhänge zwischen Stress, 
Schmerz und Emotionen.
Auf der Grundlage spannender Erkenntnisse und 
therapeutischer Erfahrungen bekommen Sie auf 
unterhaltsame Art Einblicke in sein Wissen und

hilfreiche Übungen gegen die „geistige
Verstopfung“, wie er es nennt. Im Anschluss gibt 
es Gelegenheit zum persönlichen Gespräch mit
Dr. Busch und Sie können ihn nach Herzenslust zu 
allem befragen, worüber er soeben gesprochen hat. 
Gönnen Sie sich einen „Freien Kopf“ und bleiben 
Sie gesund - wir freuen uns auf Sie im Medienhaus! 

Kopf frei
U n s e r e m  K ö r p e r  t u n  w i r  g e r n e  e t w a s  G u t e s ,
a b e r  p f l e g e n  w i r  a u c h  u n s e r e n  K o p f ? 

Donnerstag, 26.10.2023
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr

Tickets
Einzelkarte 39,00 €
AboKarte-Besitzer 35,00€

schwaebischer-verlag.reservix.de/events

Medienhaus Ravensburg
Karlstraße 16
88212 Ravensburg

Prof. Dr. Volker Busch

Jetzt
Tickets
sichern!

POLSTERWERKSTATT

Kompetente und kreative Beratung
Meisterliches Handwerk 
Riesige Auswahl an Stoffen und Mustern

In unserer hauseigenen Polsterei bieten wir
Ihnen alles, damit Sie es bequem haben: 

E-Mail: polsterei@schreinerei-elbs.de  Telefon:  0751 560 834 - 172
Ansprechpartnerin : Melanie Gerster 

schre inere i  |  l adenbau

NEHMEN SIE PLATZ!

SIE MÖCHTEN EIN ANGEBOT ODER HABEN FRAGEN?
KONTAKTIEREN SIE UNS GERNE!

Eisenbahnstraße 22 / 26, 88255 Baienfurt / Niederbiegen

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

VERANSTALTUNGEN

KFZ-MARKT


